
Die Tennisgesellschaft Plochingen 
(TGP) feierte vorvergangenen Samstag 
mit großem Programm ihr 100-jähriges 
Jubiläum. Der 1. Vorsitzende der TG 
Plochingen Peter Mastny unterstrich in 
seiner Jubiläumsansprache, dass die TG 
weit mehr als ein Jubiläum feiere: „Wir 
feiern die Menschen, die diesen Verein 
gegründet, aufgebaut und über Gene-
rationen hinweg getragen haben.“ 

Aufgrund der großen Hitze fanden die 
Ansprachen zum 100-jährigen Vereins-
jubiläum in der kühleren Halle statt. 
Zuvor schon standen die Endspiele der 
Vereinsmeisterschaften Junioren U12, 
U16 und Aktive auf dem Programm. 

Das Miteinander im Mittelpunkt
Peter Mastny erinnerte daran, dass al-
les am 1. Mai 1926 begann, als Richard 
Fritz und Otto Müntlein im Bahnhofsho-
tel die Tennisgesellschaft Plochingen 
ins Leben riefen: Mit einem Tennisplatz 
am Schinderbach am Fuße des Pfosten-
bergs, „viel Idealismus und großer Lei-
denschaft legten sie den Grundstein für 
das, was wir heute sind“. 
Damals sei Tennis noch ein Sport für we-
nige gewesen – in Plochingen stand aber 
von Anfang an auch das Miteinander im 
Mittelpunkt. „Diese Idee hat unseren 
Verein bis heute geprägt“, sagte Mast-
ny. Die TG habe in den vergangenen 100 
Jahren Höhen und Tiefen erlebt: vom 
Stillstand während des II. Weltkriegs, 
über den Wiederaufbau in den 1950er-
Jahren, den Umzug auf die heutige Anla-
ge in den 1970ern bis zum Tennisboom 
der 1980er-Jahre mit über 700 Mitglie-
dern, sowie mit vielen Veränderungen 
bis in die Gegenwart.
Eines sei immer gleich geblieben: „Men-
schen haben Verantwortung übernom-
men, angepackt und sich ehrenamtlich 
für ihren Verein eingesetzt. Ihnen allen 

gilt heute unser aufrichtiger Dank.“ Die 
TG lebe von Gemeinschaft, Zusammen-
halt und dem Engagement ihrer Mit-
glieder – das mache sie auch nach 100 
Jahren so besonders. Allen Helferinnen 
und Helfern sowie Unterstützern und 
Sponsoren dankte er.

Die schönste Tennisanlage im Bezirk 
Am Schinderbach, wo heute der Bauhof 
zuhause ist, waren die Anfänge der TG, 
bevor man 1976 auf den Stumpenhof 
zog, blickte Bürgermeister Frank Buß 
zurück. Plochingen habe „die schönste 
Tennisanlage im Bezirk mit Aussicht 
auf die Schwäbische Alb“. Es gebe hier 
eine hohe Aufenthaltsqualität und Be-
wegung sei für die Gesundheit wichtig. 
Entscheidend für alle sei aber das sozi-
ale Miteinander. 
„Eigentum verpflichtet“, sagte Buß und 
man müsse immer wieder in die Anlage 
und das Vereinsheim investieren. Doch 
die Stadt unterstütze ihre Vereine bei 
Investitionen. 
Buß warb dafür, sich ehrenamtlich zu 
engagieren. Tennis sei eine Sportart, die 

man auch im Alter noch betreiben kön-
ne. Als Präsent der Stadt überreichte er 
Peter Mastny eine Jubiläumsgabe.

Fortsetzung auf Seite 2    

Tennisgesellschaft Plochingen feiert 100-jähriges Jubiläum  
Jubiläumsfeier mit großem Fest, Ehrungen, Freibier, Mitmachangeboten und sehenswertem Schau-Tennis

Ausgezeichnet wurden, v. l.: Michael Edlmaier, Tobias Lenker und Thomas Schwab; daneben Dieter 
Kindschuh vom Württembergischen Tennis-Bund, die Vize-Präsidentin des Württembergischen Lan-
dessportbundes Margot Kemmler, Bürgermeister Frank Buß und der 1. Vorsitzende Peter Mastny.

Die TG Plochingen lud zum 100-jährigen Be-
stehen auf die Vereinsanlage. Im Hintergrund  
Dario Drebenstedt beim Schau-Tennis.
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St. Konrad feiert „100 Jahre Priester“
Plochingens katholischer Pfarrer Bernhard Ascher feierte sein 40. und Gustav Dikel sein 60. Priesteramtsjubiläum 

Plochingens katholischer Pfarrer Bern-
hard Ascher feierte am Sonntag in St. 
Konrad gemeinsam mit dem „Unruhe-
stands-“ und ehemaligen „Aushilfspfar-
rer“ Gustav Dikel „100 Jahre Priester“.

In der fast voll besetzten Kirche hieß 
Bernhard Ascher die Gäste, die trotz der 
großen Hitze kamen, herzlich willkom-
men. Zeitgleich zu seinem 40-jährigen 
Priesterjubiläum feierte Ascher auch 
seinen 68. Geburtstag. Den Festgot-
tesdienst feierte er mit seinem Cousin, 
dem Diakon Werner Ströbele, sowie mit 
Pfarrer Benni und der Band „Just be“. 

Glückwünsche zum diamantenen Jubi-
läum für Gustav Dikel
In seiner Laudatio auf den 1930 in Stutt-
gart geborenen Gustav Dikel umriss 
Ascher dessen Lebensstationen. In sei-
nem ersten Beruf war Dikel Druckvorla-
genhersteller. Als 26-Jähriger entschloss 
er sich, Priester zu werden. Als er in 
Mainz sein Abitur nachholte, war sein 
Schulkamerad der ehemalige Arbeitsmi-
nister Norbert Blüm. Im Jahr 1966 wurde 
Dikel zum Priester geweiht. Pfarrer war 
er in Stuttgart-Wangen, Schramberg, 
Künzelsau, Isny und in Esslingen in der 
Pliensauvorstadt und auf dem Zollberg. 
Seit Herbst 2000 ist er in Plochingen im 
Ruhestand und half zunächst oftmals bei 

Gottesdiensten aus. Er begleitete den 
Bibel- und initiierte einen Glaubensge-
sprächskreis. In seiner Ruhestandszeit 
malte der begabte Maler über 400 Iko-
nen. „Unorthodox“ sei er in seiner Ver-
kündigung gewesen. Nach Ascher war 
Dikels „coolster Spruch“: „Protestanten 
seien wie freilaufende Hühner, Katho-
liken wie Hühner in der Käfighaltung.“
In all den Jahren seien Dikel und Ascher 
auch ein bewährtes Kochteam gewesen. 
Ascher gratulierte Dikel zum diaman-
tenen Jubiläum und dankte auch des-
sen Hausfrau Christine Schliebe, die den 
gesundheitlich beeinträchtigten Dikel 
unterstützt. „Gegen deine 60 Jahre, sind 
meine 40 bescheiden“, sagte Ascher.

Wenn es eng wurde, haben sich Räu-
me geöffnet 
Er wolle aber keine Leistungsschau ma-
chen, sagte Ascher, vielmehr dankte 
er, „dass wir von Gott getragen sind“. 
Schonungslos blickte er zurück und zog 
Bilanz zu seinem Jubiläum. Die 40 Jahre 
seien „auch eine Geschichte von Feh-
lern, Niederlagen, Versagen und Schei-
tern“, wofür er um Verzeihung bat. Auch 
Schwächen und schmerzliche Grenzen 
musste er erfahren. Insofern sei sein 
Primizspruch treffend gewesen: „Den 
Schatz der Erkenntnis Christi tragen 
wir in zerbrechlichen Gefäßen. So wird 

deutlich, dass das Übermaß der Kraft 
von Gott und nicht von uns kommt.“
Schicksalsschläge zeigten Ascher auf, wie 
fragil alles ist. Mit Verweis auf Paulus 
meinte Pfarrer Ascher: „Wo es eng wur-
de, öffneten sich mir unerwartet neue 
Räume.“ Um dann aus Psalm 23 zu zi-
tieren: „ Muss ich auch wandern in fins-
terer Schlucht. Ich fürchte kein Unheil. 
Denn du bist bei mir.“ In diesem Wissen 

Fortsetzung auf Seite 3   
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Sportverein als bestes Mittel gegen 
Vereinsamung und eine „Schule der 
Demokratie“ 
Die Vizepräsidentin des Württember-
gischen Landessportbunds (WLSB) Mar-
got Kemmler sagte: „Sport ist heute 
mehr als Bewegung.“ Der Sportverein 
sei generationenübergreifend „das bes-
te Mittel gegen Vereinsamung“. Er sei 
„integrativ, inklusiv und eine Schule der 
Demokratie“. Weiter betonte sie: „Ohne 
euch Ehrenamtlichen läuft nichts.“ Im 
Namen des WLSB überreichte Margot 
Kemmler Peter Mastny die Ehrenurkun-
de des WLSB.  

Auszeichnungen für ihre Vereinsarbeit
Ohne das Ehrenamt gäbe es kein 
100-jähriges Jubiläum, hob auch Dieter 
Kindschuh, der Vorsitzende des Bezirks 
D des Württembergischen Tennis-Bunds 
hervor. Der Verein stehe für „100 Jahre 
Herzblut für Plochingen“. Die TG Plo-
chingen sei ein „toller Club“ und habe 
eine „wunderschöne Anlage“. Außerdem 
habe der Verein mit seinen Trainern im-
mer eine glückliche Hand gehabt.  

Im Namen des Württembergischen Ten-
nis-Bunds zeichnete er Michael Edlmai-
er, Tobias Lenker und Thomas Schwab 
für ihre langjährigen Verdienste für die 
TG Plochingen mit dem Ehrenbrief des 
Württembergischen Tennis-Bundes aus. 
Danach ging es draußen mit dem Fass-
anstich weiter, während Jasmin Jebawy 
und Dario Drebenstedt die begeisterten 
Gäste mit teils spektakulärem Show-
Tennis erstaunen ließen. 
Zudem konnten sich Mitglieder und 

Gäs te mit Holzschlägern ausprobieren 
und zum ersten Mal wurde auf der Anla-
ge die Trendsportart Pickleball gespielt.
Ferner fand die Siegerehrung der dies-
jährigen Vereinsmeisterschaften statt,  
bei denen eine hohe Teilnehmendenan-
zahl verzeichnet werden konnte.
Während später der Barbetrieb mit Mu-
sik startete, konnte unter dem neuen 
Flutlicht Tennis gespielt oder das Fuß-
ball WM-Spiel Deutschland gegen Elfen-
beinküste geschaut werden.

Der Vereinsvorsitzende Peter Mastny (vorne r.) beim Fassanstich vor dem Vereinsheim.

„100 Jahre Priester“: 60 davon Gustav Dikel (l.) 
und auch schon 40 Jahre Bernhard Ascher (r.).
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Klanggewaltiges Konzert des Landesblasorchesters 
„Drei-Klänge der Heimat“: Mit seinen beeindruckenden Klängen zog das Orchester um Björn Bus sämtliche Register 

Unter dem Titel „Drei-Klänge der Hei-
mat“ gab das Landesblasorchester 
(LBO) unter Leitung des Niederländers 
Björn Bus kürzlich in der Plochinger 
Stadthalle ein beeindruckendes und 
klanggewaltiges Konzert.

Außergewöhnlich war bereits die Positi-
onierung des über 80 Musizierende um-
fassenden Orchesters: Auf der Bühne 
hatten lediglich die Schlaginstrumente 
Platz – während die anderen Musikan-
tinnen und Musikanten fast zur Hälfte 
das Parkett der Stadthalle füllten, so-
dass die rund 130 Besucherinnen und 
Besucher gerade noch so Platz hatten.

Niederländischer Aufgussmeister in 
der LBO-Sauna
Der Moderator Thomas Kuhn begrüßte 
die Gäste und meinte: „Schön, dass Sie 
sich für die LBO-Sauna entschieden ha-
ben.“ Ein niederländischer Aufgussmeis-
ter werde den Aufguss machen, kräftig 
unterstützt vom Förderverein des LBO 
und dem Musikzentrum.
Mit der „Jubilee Overture“ von Philip 
Sparke startete das Konzert. Die mit-
reißende Eröffnung wurde zum 50-jäh-
rigen Jubliäum der britischen GUS Brass 
Band 1993 uraufgeführt, ein Jahr später 
die Fassung für Sinfonische Blasorches-
ter veröffentlicht.
Mit der „Danse funambulesque“ 
(1925/1930) des weniger bekannten, 

aber zu seiner Zeit progressiven, bel-
gischen Komponisten Jules Strens ging 
es weiter. Dieser experimentierte mit 
Polyrhythmik, auch in der Danse funam-
bulesque, dem Tanz auf dem Seil, der 
ursprünglich für Kammerorchester ge-
schrieben wurde. Im Jahr 1930 wurde 
das Stück dann für Sinfonisches Blasor-
chester neu instrumentiert. Der Kom-
ponist wollte dabei alle Schattierungen 
menschlichen Verhaltens im Angesicht 
bedrohlicher Situationen abbilden. Der 
Tanz wird dabei immer energetischer 
und durchläuft Phasen von Besessenheit, 

Zorn, bis zu einem ekstatischen Finale, 
voll von überwältigender Ausgelassen-
heit und Energie.    
Anschließend folgte die „Resurrection“ 
(2022) von Kevin Houben. Der belgische 
Komponist ließ sich dabei von Gustav 
Mahlers sogenannter „Auferstehungs-
sinfonie“ inspirieren und transferierte 
diese in Sinfonische Blasmusik, womit 
er Jahrhunderte verband. Das Stück 
mündetet im klanggewaltigen Auferste-
hungschoral aus Mahlers 2. Sinfonie.

Fortsetzung auf Seite 4

Kleiner dürfte die Plochinger Stadthalle nicht sein: das mehr als 80 Musizierende starke Landes-
blasorchester unter Leitung von Björn Bus nahm fast die Hälfte des Raumes ein. 

Fortsetzung von Seite 2

sowie mit der Erfahrung, „immer die 
richtigen Menschen zur richtigen Zeit 
getroffen zu haben“, meisterte Ascher 
auch die Engpässe des Lebens. 
Vikar war er in Giengen an der Brenz und 
in St. Paul in Esslingen. Dann Pfarrer in 
Ludwigsburg und ab 2007 in Plochingen. 
Trotz allem stehe ein Plus unterm Strich, 
bilanzierte er und dankte allen, die dazu 
beitrugen. Sein Fazit lautet: es ist nicht 
selbstverständlich, dass das Leben ge-
lingt. So viel kann im Leben zerbrechen. 
Sei dankbar, wenn du in guten Bezie-
hungen leben darfst. 

Mit Offenheit, Vertrauen und auf 
Augenhöhe
Als Ruhestandspfarrer habe Dikel „hier 
viel bewegt und immer eine Botschaft 
gehabt“, bedankte sich der Vorsitzen-
de des Kirchengemeinderats Marcel 
Amann. In Zeiten des Personalmangels 
sei es wertvoll gewesen, dass er hier 
war. Und in seinen Predigten habe er 
stets „klare und kantige Worte gehabt“.

Ascher habe fast die Hälfte seines 
pries terlichen Wirkens in St. Konrad 
verbracht. „Danke für das, was du hier 
Gutes in der Kirchengemeinde getan 
hast“, sagte Amann. Ascher trug we-
sentlich zur Vereinigung der Kirchenge-
meinden Altbach, Deizisau, Hochdorf, 
Lichtenwald, Plochingen und Reichen-
bach bei. Dass dies so gut funktioniere, 
machte Amann an drei Eigenschaften 
Aschers fest: seine Offenheit gegenü-
ber Veränderungen, „sein Vertrauen in 

unseren Herrn und in uns als Kirchenge-
meinde“ sowie „dass er uns auf Augen-
höhe begegnet“.
Dass die Vereinigung der Kirchenge-
meinden gegen den Bischof durchge-
setzt und inzwischen zum Modell wur-
de, darauf ist Pfarrer Ascher heute noch 
stolz.
Zum Dank gab‘s vom eigens zu diesem 
Anlass zusammengefundenen Chor das 
Lied „Vertraut den neuen Wegen“ – und 
am Ende ganz viel und großen Applaus. 

Der Chor für die Jubilare und der Kirchengemeinderatsvorsitzende Marcel Amann (Mitte).
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Äußerst vielfältige Ausstellung „In den Raum geworfen“ 
Initiative Mahlwerk kooperiert mit Künstlergemeinschaft: Sammelausstellung mit 13 Kunstschaffenden in der Steingießerei

Die Initiative Mahlwerk lud am Freitag 
zur Vernissage der Ausstellung mit dem 
Titel „In den Raum geworfen“ in die 
Steingießerei ein. Insgesamt 13 Künst-
lerinnen und Künstler der Künstlerge-
meinschaft artgerechte Haltung Bilden-
de Künstler Esslingen (aHBKE) zeigten 
ihre Werke, in erster Linie dreidimensi-
onale Plastiken und Installationen.  

Die 1. Vorsitzende der Initiative Mahl-
werk Anu Paflitschek hieß die zahlreichen 
Gäste willkommen. Im Anschluss stellten 
sich die Kunstschaffenden vor und be-
schrieben Hintergründe ihres Werks. 

Insgesamt 13 ausstellende Künstle-
rinnen und Künstler
Die ehemalige Atelierstipendiatin Jeannt-
te Knieriemen entwickelte ihr Konzept 
der Aschewickel weiter – mit Schnur 
umwickelte und mit Asche bespachtelte 
Textilien. Sie erinnern an Kokons, Frucht-
hüllen oder Knospen. „Sie sind in den 
Raum geworfen und werfen etwas in den 
Raum“.
Sebastian Kopps Arbeit „Kain und seine 
Kinder“ greift das Schicksal von Kains 
Nachfahren auf: Ihre Sehnsucht nach 
Vollkommenheit und ihren Mangel an 
Vertrauen versuchen sie mit immer neu-
em und inflationärem Gestalten zu be-
wältigen. Im Karteikartengewirr scheint 
sich die auf Karteikästen stehende Figur 
im Lampenlicht aufzulösen.
Die Idee hinter Rosemarie Beißers 
Rauminstallation textiler Materialien 

mit dem Titel „Ein Atemhauch überm 
Nichts“ war, den schweren Mühlstei-
nen, die in der Steingießerei gegossen 
wurden, etwas Leichtes entgegenzu-
setzen. Sie scheinen fast schwerelos im 
Raum zu schweben.
Micha Hartmanns vier Bronzearbeiten 
haben keinen Titel und können mögli-
cherweise auch erst im zweiten Moment 
als Artefakte wahrgenommen werden. 
Doch die Anmutung des Einfachen, 
scheinbar Zufälligen ist ihm wichtig.
Evi Wietschorkes Holzschnittdruck auf 
Leinwand trägt den Titel „Helikopter“ 
und zeigt abgestürzte Hubschrauber, die 
mit ihrer Umgebung verschmelzen. 
Bei Wolfgang Scheriebles Installation „Er 

schaut“ handelt es sich um eine Neufas-
sung einer älteren Arbeit, die in einem 
auf der Installation liegenden Katalog in 
ihrer ursprünglichen Form zu sehen ist. 
Es schaut nicht nur ein Fasan auf einer 
Ansitzstange, sondern auch der (Gips-?) 
Kopf eines älteren Herrn auf dem Kasten.
Bettina Funke arbeitet mit Resten un-
serer Alltagswelt, wie zum Beispiel 
Scherben. Durch Verschieben, Verdich-
ten, Ordnen und Reagieren entwickelt 
sie fragile Konstellationen, in denen 
Material, Farbe, Licht und Körperlichkeit 
miteinander in Beziehung treten. Die 
Künstlerin interessiert dabei vor allem 

Fortsetzung auf Seite 5

Anu Paflitschek (vorne, r.) begrüßte die Gäste sowie Künstlerinnen und Künstler in der Steingießerei.
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Nach einer dreiviertel Stunde gab‘s eine 
Pause in der Stadthallen-Sauna.

Sieger „Drei-Klänge der Heimat“ ging 
aus Kompositionswettbewerb hervor  
Danach folgte das Stück „Drei-Klänge 
der Heimat“ (2025), das anlässlich des 
100-jährigen Jubiläums der Donaue-
schinger Musiktage aus dem Komposi-
tionswettbewerb „Donaueschingen 2.0“ 
für sinfonische Blasmusik als Gewinner 
hervorgegangen war. Vorgabe war, sich 
mit deutschen Volksliedern, Folklore 
und Musiktraditionen auseinanderzu-
setzen. Aus über 20 Werken überzeugte 
einstimmig der erst 22-jährige Frederik 
Abel die Jury mit seiner Komposition 
„Drei-Klänge der Heimat“. Darin verar-
beitet er unter anderem Volkslieder wie 
„Wenn ich ein Vöglein wär‘“ und „Guten 
Abend, gute Nacht“. Die Anklänge der 
Volkslieder verbinden sich schließlich 
wie Mosaiksteine zu einem neuen, ei-

genständigen Werk, das alte und neue 
Blasorchesterklänge kombiniert. Die Ur-
aufführung des beeindruckenden Werks 
fand im April diesen Jahres statt.
Mit dem französischen Komponisten 
Serge Lancen und seiner „Symphonie de 
Paris“ nahm das Konzert einen fast kam-
mermusikalischen Verlauf. Wie Thomas 
Kuhn beschrieb, nimmt der Komponist 
die Zuhörerschaft mit auf eine Reise zu 
seinen Lieblingsplätzen in Paris: Im ers-
ten Satz an die Ufer der Seine, im zwei-
ten in die Studentenviertel, wo gefeiert 
wird und schließlich im dritten Satz auf 
den Eifelturm, auf dem „ganz oben das 
Panorama von Paris vor uns“ liegt.

Plochingen auf einer Stufe mit Venedig? 
In seiner Anmoderation zum letzten 
Stück meinte Kuhn augenzwinkernd, 
dass Plochingen es mit Venedig auf-
nehmen könne. Es gebe hier zwar keine 
Kanäle, dafür aber ein Hundertwasser-
haus und Plochingens „gute Stube“, die 
Stadthalle mit ihrer Empore, könne es 

mit der Markusbasilika mit ihren Bal-
konen aufnehmen. Beim Stück „Echoes 
of San Marco“ (2016) des niederlän-
dischen Komponisten Johan de Meij 
verteilten sich mehrere Bläsergruppen 
auf der Empore, die sich einen musika-
lischen Wettstreit lieferten, dabei die 
Architektur akustisch in Szene setzten 
und bei der Zuhörerschaft für einen 
„Dolby-Surround“-Klang sorgten. Das 
Publikum in der Mitte hätte dabei den 
besten Platz, meinte Thomas Kuhn.
In der Pause sei „der holländische Sau-
nameister“, Dirigent und Leiter des LBO  
Björn Bus gefragt worden, warum es so 
wenig Blasmusikliebhaber gebe, erzählte 
er. In der Blasmusikszene hätte man noch 
kein Fußballniveau erreicht, aber „wir 
müssen daran arbeiten“, vielleicht auch 
mit besserer Öffentlichkeitsarbeit. 
Vom Publikum gab‘s jedenfalls tosenden 
Beifall und Standing Ovations, sodass 
sich das LBO nach rund eineinhalb Stun-
den Konzert noch zu einer Zugabe klang-
gewaltiger Blasmusik hinreißen ließ. 
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Äußerst vielfältige Ausstellung „In den Raum geworfen“ 
Initiative Mahlwerk kooperiert mit Künstlergemeinschaft: Sammelausstellung mit 13 Kunstschaffenden in der Steingießerei

Die Initiative Mahlwerk lud am Freitag 
zur Vernissage der Ausstellung mit dem 
Titel „In den Raum geworfen“ in die 
Steingießerei ein. Insgesamt 13 Künst-
lerinnen und Künstler der Künstlerge-
meinschaft artgerechte Haltung Bilden-
de Künstler Esslingen (aHBKE) zeigten 
ihre Werke, in erster Linie dreidimensi-
onale Plastiken und Installationen.  

Die 1. Vorsitzende der Initiative Mahl-
werk Anu Paflitschek hieß die zahlreichen 
Gäste willkommen. Im Anschluss stellten 
sich die Kunstschaffenden vor und be-
schrieben Hintergründe ihres Werks. 

Insgesamt 13 ausstellende Künstle-
rinnen und Künstler
Die ehemalige Atelierstipendiatin Jeannt-
te Knieriemen entwickelte ihr Konzept 
der Aschewickel weiter – mit Schnur 
umwickelte und mit Asche bespachtelte 
Textilien. Sie erinnern an Kokons, Frucht-
hüllen oder Knospen. „Sie sind in den 
Raum geworfen und werfen etwas in den 
Raum“.
Sebastian Kopps Arbeit „Kain und seine 
Kinder“ greift das Schicksal von Kains 
Nachfahren auf: Ihre Sehnsucht nach 
Vollkommenheit und ihren Mangel an 
Vertrauen versuchen sie mit immer neu-
em und inflationärem Gestalten zu be-
wältigen. Im Karteikartengewirr scheint 
sich die auf Karteikästen stehende Figur 
im Lampenlicht aufzulösen.
Die Idee hinter Rosemarie Beißers 
Rauminstallation textiler Materialien 

mit dem Titel „Ein Atemhauch überm 
Nichts“ war, den schweren Mühlstei-
nen, die in der Steingießerei gegossen 
wurden, etwas Leichtes entgegenzu-
setzen. Sie scheinen fast schwerelos im 
Raum zu schweben.
Micha Hartmanns vier Bronzearbeiten 
haben keinen Titel und können mögli-
cherweise auch erst im zweiten Moment 
als Artefakte wahrgenommen werden. 
Doch die Anmutung des Einfachen, 
scheinbar Zufälligen ist ihm wichtig.
Evi Wietschorkes Holzschnittdruck auf 
Leinwand trägt den Titel „Helikopter“ 
und zeigt abgestürzte Hubschrauber, die 
mit ihrer Umgebung verschmelzen. 
Bei Wolfgang Scheriebles Installation „Er 

schaut“ handelt es sich um eine Neufas-
sung einer älteren Arbeit, die in einem 
auf der Installation liegenden Katalog in 
ihrer ursprünglichen Form zu sehen ist. 
Es schaut nicht nur ein Fasan auf einer 
Ansitzstange, sondern auch der (Gips-?) 
Kopf eines älteren Herrn auf dem Kasten.
Bettina Funke arbeitet mit Resten un-
serer Alltagswelt, wie zum Beispiel 
Scherben. Durch Verschieben, Verdich-
ten, Ordnen und Reagieren entwickelt 
sie fragile Konstellationen, in denen 
Material, Farbe, Licht und Körperlichkeit 
miteinander in Beziehung treten. Die 
Künstlerin interessiert dabei vor allem 
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Sieger „Drei-Klänge der Heimat“ ging 
aus Kompositionswettbewerb hervor  
Danach folgte das Stück „Drei-Klänge 
der Heimat“ (2025), das anlässlich des 
100-jährigen Jubiläums der Donaue-
schinger Musiktage aus dem Komposi-
tionswettbewerb „Donaueschingen 2.0“ 
für sinfonische Blasmusik als Gewinner 
hervorgegangen war. Vorgabe war, sich 
mit deutschen Volksliedern, Folklore 
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setzen. Aus über 20 Werken überzeugte 
einstimmig der erst 22-jährige Frederik 
Abel die Jury mit seiner Komposition 
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„Wenn ich ein Vöglein wär‘“ und „Guten 
Abend, gute Nacht“. Die Anklänge der 
Volkslieder verbinden sich schließlich 
wie Mosaiksteine zu einem neuen, ei-

genständigen Werk, das alte und neue 
Blasorchesterklänge kombiniert. Die Ur-
aufführung des beeindruckenden Werks 
fand im April diesen Jahres statt.
Mit dem französischen Komponisten 
Serge Lancen und seiner „Symphonie de 
Paris“ nahm das Konzert einen fast kam-
mermusikalischen Verlauf. Wie Thomas 
Kuhn beschrieb, nimmt der Komponist 
die Zuhörerschaft mit auf eine Reise zu 
seinen Lieblingsplätzen in Paris: Im ers-
ten Satz an die Ufer der Seine, im zwei-
ten in die Studentenviertel, wo gefeiert 
wird und schließlich im dritten Satz auf 
den Eifelturm, auf dem „ganz oben das 
Panorama von Paris vor uns“ liegt.

Plochingen auf einer Stufe mit Venedig? 
In seiner Anmoderation zum letzten 
Stück meinte Kuhn augenzwinkernd, 
dass Plochingen es mit Venedig auf-
nehmen könne. Es gebe hier zwar keine 
Kanäle, dafür aber ein Hundertwasser-
haus und Plochingens „gute Stube“, die 
Stadthalle mit ihrer Empore, könne es 

mit der Markusbasilika mit ihren Bal-
konen aufnehmen. Beim Stück „Echoes 
of San Marco“ (2016) des niederlän-
dischen Komponisten Johan de Meij 
verteilten sich mehrere Bläsergruppen 
auf der Empore, die sich einen musika-
lischen Wettstreit lieferten, dabei die 
Architektur akustisch in Szene setzten 
und bei der Zuhörerschaft für einen 
„Dolby-Surround“-Klang sorgten. Das 
Publikum in der Mitte hätte dabei den 
besten Platz, meinte Thomas Kuhn.
In der Pause sei „der holländische Sau-
nameister“, Dirigent und Leiter des LBO  
Björn Bus gefragt worden, warum es so 
wenig Blasmusikliebhaber gebe, erzählte 
er. In der Blasmusikszene hätte man noch 
kein Fußballniveau erreicht, aber „wir 
müssen daran arbeiten“, vielleicht auch 
mit besserer Öffentlichkeitsarbeit. 
Vom Publikum gab‘s jedenfalls tosenden 
Beifall und Standing Ovations, sodass 
sich das LBO nach rund eineinhalb Stun-
den Konzert noch zu einer Zugabe klang-
gewaltiger Blasmusik hinreißen ließ. 
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Fortsetzung von Seite 4

das „subversive Potenzial des Alltäglichen: 
der Moment, in dem etwas Vertrautes 
seine Funktion verliert und eine neue Prä-
senz entwickelt, zu atmen beginnt“.
„Damit Raum entsteht, braucht es Gren-
zen“, erklärt Norbert Edel. Innen- und 
Außenraum treten in Wechselbeziehung 
und beziehen sich aufeinander, Perspekti-
ven ändern sich: eine Seite seiner Gefäße 
aus Papier zeigt die pure Lebensfreude, 
auf der anderen mischen sich Gestrande-
te, Aufbegehrende, Opfer und Täter. Da-
bei ist „alles fragil und nicht von Dauer“.
Über allem steht Angela Hildebrandts 
Schriftzug auf einem Holzbrett: „Die Erde 
ist ein Würfel.“ „Face the facts“ betitelte 
sie die scheinbar einfache Wahrheit.
Ob Claus Staudts „goldenes Errettungs-
boot mit Beifang“, das er auf zwei Rol-
latoren durch die Fluten der Zeit reisen 
lässt, nur ein „Hirngespinst“ ist, bleibt der 
Fantasie der Betrachtenden überlassen. 
Das Gemälde dahinter zeigt jedenfalls 
zweifelsfrei „Prometheus kurz vor seiner 
Verbannung“, beschreibt der Künstler.
Sabine Weller schuf „7 Figuren“ aus Ton, 
Papier, Geäst und Draht. Es sind Mischwe-
sen, Tier-Menschen, die es in allen Kul-
turen gibt. Ihre Figuren „haben keine kon-
krete Aufgabe“. Vielleicht entstammen 
sie aus der Theaterwelt „und spielen ein 
Drama, das noch nicht geschrieben ist“. 
Stefan Brusius fotografierte im richtigen 
Augenblick einen Affen, der im Gegenlicht 
versucht einen kleinen – in den Raum ge-
worfenen – Gegenstand aufzufangen.
Und Bertl Zagst entwarf die schwebende 
Installation einer sich verändernden Spi-
rale, bestehend aus vielen aus Wellpap-
pe geschnittene Quadraten in Form von 
Bilderrahmen. Die leeren Passepartouts 
assoziieren mit anonymen Opfern von 
Gewalt und Willkür.
Der Musiker Michael Spät begleitete die 
Vernissage mit experimenteller Musik.
„Es tut uns und unserer Arbeit gut, dass 
Sie so zahlreich gekommen sind“, bedank-
te sich Anu Paflitschek bei den Gästen.

Verein fördert Ideenaustausch
Der Verein artgerechte Haltung Bildende 
Künstler Esslingen fördert und themati-
siert aktuelle zeitgenössische Kunst und 
den Erfahrungs- und Ideenaustausch.
Die Ausstellung „In den Raum geworfen“, 
veranstaltet von der Initiative Mahlwerk 
in Kooperation mit der Künstlergemein-
schaft artgerechte Haltung Bildende 
Künstler Esslingen, ist noch am Sa, 4. und 
11. Juli und am So 5. und 12. Juli jeweils 
von 14-18 Uhr in der Steingießerei zu be-
sichtigen. Finissage: So, 12. Juli, 17 Uhr.
Infos: www.initiative-mahlwerk.de
www.ahbke.de

Sebastian Kopp und sein Werk „wo bist du“, 
(2026); Karteikästen, Zeichnungen, Diverses.

Bettina Funke betitelte ihre Fotografie auf 
Alu-Dibond „Stimmbruch“ (2026).

Angela Hildebrandts „face the facts“ (2026). Punkt. Ende der Diskussion; Holzbrett. 

Claus Staudts „goldenes Errettungsboot mit Beifang“ (2021-26) fährt auf Rollatoren. 

Ein Teil der „7 Figuren“ (2026) von Sabine Weller. 
Manche singen, andere gestikulieren.

„Your voice is good for roses“ (2026) von Nor-
bert Edel; Acryl und Farbstift auf Papierform.
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Offene Hundertwasser- 
Führung „Wohnen  
unterm Regenturm“

Die Ideen des Wiener Künstlers 
Friedensreich Hundertwassers  
für menschengerechteres Bauen 
und Wohnen, die der Natur einen  
hohen Stellenwert einräumen, sind 
heute aktueller denn je. Seine Philoso-
phie lässt sich an der Anlage „Wohnen unterm  
Regenturm“ anschaulich nachvollziehen.

Termine:   SA, 4. JULI 2026, 11 UHR
    FR, 17. JULI 2026, 15:30 UHR
Dauer:   ca. 1 Stunde 
Treffpunkt: PlochingenInfo, Marktstraße 36
Kosten:   6,- € pro Person

Anmeldung über die PlochingenInfo, Marktstraße 36 
Mail tourismus@plochingen.de | Tel. 07153 / 7005-250

Eine Anmeldung ist erforderlich! Bei nicht Erreichen der 
Mindestteilnehmerzahl kann die Führung abgesagt werden.

Weitere Informationen unter: 
www.plochingen.de/stadtfuehrungen

10.-12. Juli  Plochingen 

Ökumenischer Gooesdienst
„Marquardts Vermächtnis“
historisches Szenenspiel 
...und vieles mehr!

Die goldene Regel 

Ökumenischer Gottesdienst 
Marquardtfest 2026 

Marktplatz, 12. Juli 2026, 10 Uhr 

Weitere 
Termine 2026 
Sa, 10.10. 
Sa, 21.11. 
Krippenspiel 
am 4.Advent                  
 

 

 

 

        

        
                   

                                  

HERZLICHE EINLADUNG ZUR KINDERKIRCHE: 
 Josef 

Weitere Infos über 
Karin.Keck@elkw.de 
Tel.: 07153–22010 
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MUSIKSCHUL-
TAGE 2026 
Samstag, 04.07.
TAG DER OFFENEN
TÜR
14:00 - 16:30 Uhr
Musikschule 

Sonntag, 05.07.
PROJEKTTAG
ganztägig,
Musikschule 

Montag, 06.07.
JAZZ ON 
A SUMMERNIGHT
19:30 Uhr, Marktplatz

4.-6. Juli 2026
Marquardtstraße 44, 73207 Plochingen

MUSIKSCHUL-
TAGE 2026
Samstag, 04.07.7.7
TATAT G DER OFFENNEN
TÜR
14:00 - 16:30 Uhhr
Musikschule

Sonntag, 05.077.7.7
PROJEKTTATAT GG
ganztägig,
Musikschule

Montag, 06.07.7.7
JAZZ ON
A SUMMERNIGHT
19:30 Uhr,r,r Marktplatz

6

            

                   
 
 

CVJM-Häusle-Café 
 

(bei  der Schafhausäckersporthalle  Carl-Orff-Weg) 
 
 

Sonntag 05. Juli 2026 
ab 15 Uhr geöffnet 

 
Herzliche Einladung  

zu einem gemütlichen Treffen  
bei Kaffee und Kuchen 

 
  
 

 
 
 

 
Der CVJM Plochingen freut sich auf Ihren Besuch 
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Kirchenchor Oroszlány 
 

Ein musikalischer Streifzug  
von der Renaissance  

bis zur Gegenwart 
 

12.07.2026, 19 Uhr 
Evang. Stadtkirche 

Plochingen 
 

Leitung: Milán Zoltánné 

Vereinsgarten im Landschaftspark Bruckenwasen
für Mitglieder und Nicht-Mitglieder

Obst- und Gartenbauverein 
1923 Plochingen e.V. 

Mittwoch, 15. Juli 2026
 18.00 Uhr

3. Mostgartenabend

   

Freitag, 03.07.2026 
Sambatrommeln und Percussion 

ab 18:00 Uhr beim  

Steiner Am Fluss 
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des  
Gemeinderates der Stadt  
Plochingen
Am Dienstag, dem 07.07.2026, Be-
ginn 18:00 Uhr findet in der Stadt-
halle Plochingen eine Sitzung des 
Gemeinderates der Stadt Plochingen 
statt.
Tagesordnung
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Gebietsbezogenes integriertes 

städtebauliches Entwicklungs-
konzept (ISEK) „Filsgebiet West“ 
- Fortschreibung
- 	 Ergänzung der Sanierungs-

ziele sowie Anpassung des 
Neuordnungskonzepts und 
Maßnahmenplans

- 	 Laufzeitverlängerung der 
Sanierungsmaßnahme

	 (Vorlagen-Nr: 082/2026)

3.	 Förderung nach dem LuKIFG 
(Sondervermögen des Bundes)
- 	 Beratung über Verwendung 

der zugewiesenen Mittel
	 (Vorlagen-Nr: 092/2026)
4.	 Satzung zur Änderung der Sat-

zung über die Benutzung der 
Obdachlosen- und Flüchtlings-
unterkünfte

	 (Vorlagen-Nr: 052-1/2026)
5.	 Änderungssatzung zur Nutzung 

erneuerbarer Energien
	 - 	 Entwurf
	 (Vorlagen-Nr: 063-1/2026)
6.	 Umgang mit eingegangenen An-

trägen
	 (Vorlagen-Nr: 073/2026)
7.	 Gesellschafterversammlung der 

Infrastrukturgesellschaft Plo-
chingen GmbH & Co.KG

	 (Vorlagen-Nr: 100/2026)
8.	 Gesellschafterversammlung der 

Infrastrukturgesellschaft Plo-
chingen VerwaltungsGmbH

	 (Vorlagen-Nr: 099/2026)
9.	 Bekanntgabe nichtöffentlich ge-

fasster Beschlüsse

10.	 Bekanntgaben und Verschiede-
nes

Die Einwohnerschaft ist zur öffentli-
chen Sitzung eingeladen.
Die Bekanntmachung einer Sitzung 
und die Vorlagen zu den einzelnen 
öffentlichen Tagesordnungspunkten 
können auf der Homepage der Stadt 
Plochingen (www.plochingen.de/ 
Verwalten und Gestalten/Gemein-
derat) im sog. Rats- und Bürgerinfor-
mationssystem aufgerufen werden 
(direkter Link: https://plochingen.
gremien.info/).

Aus dem Gemeinderat
In der öffentlichen Sitzung des Aus-
schusses für Bauen, Technik und 
Umwelt am 12.05.2026 wurden fol-
gende Tagesordnungspunkte behan-
delt:
(Die nachfolgend genannten Vorla-
gen können auf der Homepage der 
Stadt Plochingen unter https://plo-
chingen.gremien.info/ eingesehen 
werden.)

QUIET LANE 

Sonntag, 05. Juli 2026 
ab 11:30 Uhr

Steiner Am Fluss 
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1. Netzdialog der Netze BW zur Zu-
kunftsfähigkeit des Strom- und Gas-
netzes in	 Plochingen
(Vorlagen-Nr: 064/2026)
Kenntnisnahme
2. GTS Oberes Schulzentrum Panora-
maschule - Erweiterungsbau
- Sachstandsbericht
- Bauantragstellung
- Vergabeverfahren ‚Planen+Bauen‘ 
/ Terminplan
(Vorlagen-Nr: 065/2026)
Bei 10 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme 
und 1 Enthaltung folgender Be-
schluss:
1.) Der Sachstandsbericht wird zur 
Kenntnis genommen.
2.) Der vorgestellten Entwurfspla-
nung wird zugestimmt, die Bauver-
waltung wird mit der Einreichung des 
Bauantrags beauftragt.
3.) Die weitere Projektdurchfüh-
rung und die Baurealisierung des 
Neubaus/Erweiterungsbaus soll im 
Vergabefahren ‚Planen+Bauen‘ (Teil-
nahmewettbewerb für Generalunter-
nehmer) erfolgen.
3. Schulwegesicherheit
-Vorstellung der Handlungsempfeh-
lungen-
(Vorlagen-Nr: 062/2026)
Einstimmiger Beschluss:
Der unmittelbaren Umsetzung der 
aufgeführten Maßnahmenvorschläge 
(grüne Ampel) zum Schulwegeplan 
und Schulradwegeplan wird zuge-
stimmt.
4. ÖPNV
- Bushaltestelle Ottilienkapelle 
Fahrtrichtung Stadtmitte -
(Vorlagen-Nr: 045/2026)
Bei 8 Ja-Stimmen und 4 Nein-Stim-
men folgender Beschluss:
Die derzeitige Haltestellenbucht „Ot-
tilienkapelle Fahrtrichtung Stadtmit-
te“ wird barrierefrei ausgebaut. Zur 
verbesserten Anfahrbarkeit wird die 
Haltestellenbucht verlängert und ggf. 
mit „Nase“ oder als „Haltestellenta-
sche“ weiterentwickelt.
5. NFK Neckar-Fils Realschule - Sa-
nierung Schulküche
- Sachstandsbericht
- Kostenübersicht/ Kostenverteilung
- Submission Schreinerarbeiten
(Vorlagen-Nr: 071/2026)
Einstimmiger Beschluss:
1.) Der Sachstandsbericht wird zur 
Kenntnis genommen.
2.) Die Kostenübersicht/ Kostenver-
teilung wird zur Kenntnis genommen.
3.) Der aus dem Ausschreibungsver-
fahren Schreinerarbeiten/ Ausstat-
tung hervorgegangene wirtschaft-

lichste Bieter, Fa. Rebstock GbR, 
Burladingen-Melchingen, wird mit 
der Ausführung beauftragt.
4.) Die aufgrund der unklaren Be-
standssituation nur im Stundenlohn 
ausführbaren Sanitär- und Elektro-
arbeiten werden durch die mit den 
Örtlichkeiten vertrauten Firmen Knob-
lauch bzw. Friess + Merkle ohne wei-
tere Angebotseinholung ausgeführt.
6. Änderungssatzung zur Nutzung 
erneuerbarer Energien
- Entwurf
(Vorlagen-Nr: 063/2026)
Einstimmiger Beschluss:
Die Stadtverwaltung prüft in Abstim-
mung mit den Aufsichtsbehörden, ob 
die geplante rückwirkende Inkraft-
setzung zulässig ist

Aus dem Gemeinderat
In der öffentlichen Sitzung des Ge-
meinderates am 29.06.2026 wurden 
folgende Tagesordnungspunkte be-
handelt:
(Die nachfolgend genannten Vorla-
gen können auf der Homepage der 
Stadt Plochingen unter https://plo-
chingen.gremien.info/ eingesehen 
werden.)
1.	 Radschnellverbindung RS4 - 

Radschnellwegbrücke BW17
	 - Aktueller Sachstandsbericht
	 - Vergabe- und Baubeschluss
	 (Vorlage Nr. 095/2026)
1. Der Gemeinderat nimmt die Aus-
führungen der Stadtverwaltung zum 
aktuellen Verfahrensstand der Pla-
nung der Radschnellverbindung RS4 
zur Kenntnis.
2. Bei 12 Ja-Stimmen und 9 Nein-
Stimmen folgender Beschluss:
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, 
die Planung zum Bau einer tempo-
rären Behelfsbrücke aufzunehmen, 
auszuschreiben und die Vergabe im 
Gemeinderat vorzubereiten. Die ge-
schätzten, zusätzlichen Kosten (Pla-
nung und Bau) von ca. 1 Mio. Euro 
werden gebilligt.
Die Verwaltung wird beauftragt, die 
Erschließungsinfrastruktur für das 
südliche Ufer der Fils ohne eine Rad-
schnellwegbrücke alternativ neu zu 
planen.

Schließung des BürgerService
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
aufgrund notwendiger Arbeiten muss 
der BürgerService ab Donnerstag, den 
02.07.2026, 12.00 Uhr bis einschließ-
lich Mittwoch, den 08.07.2026, ge-
schlossen werden.
Am Montag, 06.07.2026, sowie 
Dienstag, 07.07.2026, wird ein Not-

betrieb aufrecht gehalten. Eine Aus-
schilderung zu den Räumlichkeiten 
ist vor Ort angebracht.
Termine für diese beiden Tage kön-
nen nur an den jeweiligen Tagen und 
ausschließlich telefonisch unter der 
Tel. 07153/7005-313 vereinbart wer-
den. Eine Vorsprache ohne Termin-
vereinbarung wird nicht möglich sein.
Bereits vereinbarte Termine behalten 
ihre Gültigkeit. In dieser Zeit besteht 
keine Möglichkeit, vor Ort ein digita-
les biometrisches Lichtbild erstellen 
zu lassen. Bitte im Vorfeld durch ei-
nen zertifizierten Dienstleister (zum 
Beispiel einem Fotografen oder dem 
Fotoservice eines Drogeriemarktes) 
anfertigen lassen.
Ab dem 09.07.2026, voraussichtlich, 
stehen die gewohnten Dienstleistun-
gen des BürgerService eingeschränkt 
zur Verfügung.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Sonstige öffentliche 
Mitteilungen

Die Stadtverwaltung  
informiert
Die Dienststellen der Stadtverwal-
tung mit Außenstellen (Plochin-
genInfo, Stadtbibliothek, Kinder-
gärten, Ganztagsbetreuung) sowie 
des Gemeindeverwaltungsver-
bands Plochingen sind am Freitag, 
03. Juli 2026, wegen einer betrieb-
lichen Veranstaltung ganztägig ge-
schlossen.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Gemeinsam gegen Einsamkeit
Du fühlst dich 
einsam und 
suchst An-
schluss? Oder 
kennst du ei-
nen einsamen 
Menschen? Du 
möchtest dich 
für einsame 
Menschen en-
gagieren? Du 
bist auf der Su-
che nach einer 
sinnvollen, eh-
re n a m t l i c h e n 
Tätigkeit? Die 
Stadt Plochingen möchte helfen: 
Melde dich bei der Anlaufstelle für 
soziale Fragen! Telefon: 07153 7005-
211 oder schreibe an Frau Krämer: 
k.kraemer@plochingen.de.

 
� Plakat: Bundes-
ministeriums für 
Bildung, Familie, 
Senioren, Frauen 
und Jugend, Stadt 
Plochingen.
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Gemeinsam was bewegen ist eine In-
itiative des Bundesministeriums für 
Bildung, Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend und der Stadt Plochingen.

StadtSeniorenRat
Plochingen 

Kontakt
stadtseniorenrat@plochingen.de

Einfach mal entspannen - 
Beim Malen
Sie möchten auf unkomplizierte Art 
künstlerisch tätig sein, dann gönnen 
Sie sich einen schönen Vormittag 
und malen Sie mal wieder. Anu Paf-
litschek unterstützt und leitet an. An 
diesem Termin malen wir ein größe-
res Bild (50x60cm).
Nur für Senioren und Seniorinnen!
Wann: 18.06.2026
Zeit: von 10 bis 12 Uhr
Wo: Pferdestall, Esslinger Straße 52
Kosten: 15 € inkl. Material (Für Teil-
nehmer vom 18.6. kostenfrei)
Anmeldung: Elisabeth Keller Tel. 
07153/826095, Gerti Reiber Tel. 
07153/72176 oder Anu Paflitschek 
Tel.: 01608571951

Freiwillige Feuerwehr
Plochingen

Waldbrandgefahr!
Nach einem eher durchschnittlichen 
Waldbrandjahr 2025 mit rund 70 
Waldbränden und einer verbrannten 
Gesamtfläche von knapp acht Hekt-
ar in Baden-Württemberg startet die 
Waldbrandsaison 2026 mit einem 
hohen Waldbrandrisiko. Grund hier-
für ist eine anhaltende Trockenperio-
de mit sehr wenigen Niederschlägen.
Daher gilt es, sich umsichtig zu ver-
halten, denn ein heißer Katalysator 
von einem unachtsam abgestellten 
Fahrzeug oder die Hitze eines Ein-
weggrills kann ausreichen, um einen 
Waldbrand zu entfachen.

 
� Foto: FFW Plochingen

Astreine Sache! www.feuerwehr-plo-
chingen.de

PlochingenInfo 
Kultur und Tourismus

BITTE BEACHTEN!
Die PlochingenInfo und die Galerie 
haben am Freitag, 03. Juli 2026 we-
gen einer betrieblichen Veranstal-
tung nicht geöffnet!
Wir sind aber Samstag von 10-13 
Uhr wie immer für Sie da!
Am Marquardtfest-Sonntag (12.07.) 
ist zusätzlich von 11-16 Uhr für Sie 
geöffnet!
Kommen Sie vorbei!

Lokales Bündnis
für Flüchtlinge

Kleiderkammer
Die Textilindustrie macht derzeit ei-
nen Wandel durch. Die genannte In-
dustrie produziert zu viel Produkte, 
die wenig qualitativ sind. Für die Ent-
sorgung kümmert sich der Industrie-
zweig wenig bis gar nicht. Kleidercon-
tainer werden abgebaut, weil sie sich 
nicht mehr für die Verwerter lohnen. 
Das soziale Warenhaus in Plochingen 
hat aus ähnlichen Gründen geschlos-
sen. Wohin mit der Überproduktion?

 
Kleiderspenden			 
� Foto: lokales Bündnis für Flüchtlinge

Die Kleiderkammer gibt es noch, der 
letzte Anker. Aber sie kann die große 
Anzahl auch nicht aufnehmen noch 
verwerten!

Ab sofort gelten für die Hilfeeinrich-
tung folgende Regelungen:
Es werden nur noch Donnerstagnach-
mittag ab 17.00 Uhr Kleiderspenden, 
die wertvoll, in gutem Zustand und 
gewaschen sind, in Anwesenheit von 
dem Kleiderkammerteam angenom-
men. Es sind nur Spenden, Abgabe 
von Kleidern und Gegenständen er-
wünscht, die vom Personal angenom-
men werden. Andernfalls muss Müll 
selbst entsorgt werden.
Eine Ablagerung vor der Türe, vor 
dem Haus, ist verboten und wird zur 
Anzeige gebracht.
Die Veranstaltungen finden wie üb-
lich weiter statt.

Stadtbibliothek

Betriebliche Schließung  
am 3. Juli
Aufgrund einer betrieblichen Veran-
staltung bleibt die Stadtbibliothek am 
Freitag, 3. Juli, ganztägig geschlossen. 
Bitte beachten Sie, dass die Rückga-
bekiste ebenfalls geschlossen bleibt. 
Am Samstag, 4.7., öffnet die Stadtbi-
bliothek zu den üblichen Öffnungs-
zeiten.

BücherBastelBären
Mittwoch, 8. Juli / 16 Uhr
Stadtbibliothek
Wir lesen eine 
spannende, lus-
tige oder einfach 
schöne Bilder-
buch-Geschichte 
für Kinder ab 4 
Jahren. Im An-
schluss wird ge-
malt oder gebas-
telt. Dauer ca. 
45-50 Minuten. 
Nur mit Anmeldung unter Tel. 7005-
270 oder stadtbibliothek@plochin-
gen.de.
Stadtbibliothek Plochingen
Am Markt 2
73207 Plochingen
Tel. 07153 7005270
E-Mail: stadtbibliothek@plochingen.
de
www.plochingen.de/stadtbibliothek
Instagram: @stbplochingenE-Paper_58,3x15mm

DEIN E-PAPER  
AUF NUSSBAUM.de
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Deutsche
Rentenversicherung

Die Deutsche Rentenversicherung 
informiert
Die DRV bietet telefonische Be-
ratungen sowie zunehmend Be-
ratungen per Videochat als Alter-
native bzw. Ergänzung an. Kurze 
Beratungsanliegen können Sie da-
her verstärkt auch telefonisch erle-
digen unter: Tel.: 0711 848 30300.
Auch die Videoberatung kann be-
quem von zu Hause erledigt wer-
den. Hier ist jedoch eine Termin-
vereinbarung zwingend durch den 
Kunden selbst vorzunehmen über 
die Internetseite der DRV BW. Bei 
der Buchung eines Termins ist dar-
auf zu achten, dass die im Rahmen 
der Terminbuchung zugehenden 
Zugangsdaten und Passwörter no-
tiert bzw. abgespeichert werden.
https://www.deutsche-rentenver-
sicherung.de/BadenWuerttem-
berg/DE/Beratung-und-Kontakt/
Videoberatung/videoberatung_
node.html
Für eine persönliche Vorsprache 
in unserem Beratungszentrum in 
Stuttgart-Freiberg, unserer AuB-
Stelle in Göppingen sowie unseren 
Sprechtagen bei den Gemeinden 
ist zwingend eine Terminvereinba-
rung erforderlich unter: Tel.: 0711 
848 30300 – Terminbuchungen 
hierzu über das Internet sind der-
zeit weiterhin nicht möglich!
Termine für eine Kontenklärung 
oder eine Antragsstellung können 
Sie bei der Rentenstelle der Stadt 
Plochingen vereinbaren.
Tel.: 07153 7005 221 – Frau Reck / 
Frau Mödinger.
Wir behalten uns Änderungen und 
Anpassungen der Beratungen / 
Termine an die aktuelle Situation – 
auch kurzfristig – vor.

Landkreis Esslingen

Landkreis Esslingen untersagt 
Wasserentnahme aus Flüssen, 
Bächen, Seen und Teichen
Wegen des sehr niederschlagsarmen 
und trockenen Frühjahrs ist der Was-
serstand in den Gewässern des Land-
kreises Esslingen inzwischen unter 
das sogenannte mittlere Niedrigwas-
ser gefallen. Deshalb gilt im Landkreis 

Esslingen von Samstag, 27. Juni 2026, 
eine Rechtsverordnung, wonach die 
Wasserentnahme aus Oberflächen-
gewässern wie Bächen, Flüssen, 
Seen und Teichen untersagt wird. Die 
Rechtsverordnung ist auf der Internet-
seite des Landkreises Esslingen (www.
landkreis-esslingen.de) auf der Start-
seite unter der Rubrik „Öffentliche Be-
kanntmachungen“ veröffentlicht. Die 
Verordnung gilt zunächst bis zum 30. 
September dieses Jahres beschränkt.
Insbesondere die Gewässerökologie - 
also Fische, kleinere Lebewesen und 
Pflanzen - leidet unter den niedrigen 
Wasserständen, dem niedrigen Sau-
erstoffgehalt und den ansteigenden 
Wassertemperaturen. Deswegen ist 
die Wasserentnahme untersagt wor-
den, mit einer Pumpe ebenso wie 
das Schöpfen „von Hand“, mit Eimern 
oder Gießkannen - dem sogenannten 
Gemeingebrauch. Ebenfalls regle-
mentiert ist die Entnahme größerer 
Wassermengen, für die eine wasser-
rechtliche Erlaubnis erforderlich ist: 
In den Auflagen ist ein Pegel festge-
setzt, unterhalb dessen die Wasse-
rentnahme untersagt ist.
Weitere Information
Amt für Wasserwirtschaft und Bo-
denschutz, Telefon 0711 3902-42081, 
E-Mail: Wasserwirtschaft@LRA-ES.de 
sowie www.hvz.baden-wuerttem-
berg.de, https://niz.baden-wuert-
temberg.de
https://www.landkreis-esslingen.de/
start/kultur/wasserentnahme.html

Aktion BetriebsFerien in den 
Startlöchern: Jetzt anmelden 
und Berufe in den Sommer
ferien entdecken
Die Aktion „BetriebsFerien“ der 
Kreiswirtschaftsförderung bietet Ju-
gendlichen im Landkreis Esslingen 
die Möglichkeit, in den Sommerfe-
rien erste Einblicke in das Berufsle-
ben zu gewinnen. Schülerinnen und 
Schüler ab 13 Jahren können vom 
30. Juli bis 9. September an Betriebs-
Schnuppertagen teilnehmen und da-
bei verschiedene Ausbildungsberufe 
sowie duale Studiengänge praxisnah 
kennenlernen. Anmeldestart ist am 
Montag, 29. Juni.
Erstmals erfolgt die Organisation 
über eine neue Online-Plattform, die 
das bisherige gedruckte Terminheft 
ersetzt. Die Termine werden auf der 
Webseite übersichtlich und benut-
zerfreundlich dargestellt. Anmeldun-
gen sind mit wenigen Mausklicks 
möglich.

Inhaltlich bleibt das Konzept der Be-
triebsFerien gleich: Die teilnehmen-
den Unternehmen und Institutionen 
aus dem Landkreis öffnen in den 
Sommerferien ihre Türen und ge-
ben praxisnahe Einblicke in ihren Ar-
beitsalltag. Das Spektrum reicht von 
technischen und kaufmännischen 
Berufen über das Handwerk bis hin 
zu Tätigkeiten im Sozial- und Gesund-
heitswesen, im öffentlichen Dienst 
sowie im Dienstleistungsbereich. 
Dieses Jahr stehen 33 Termine zur 
Auswahl, bei denen die Jugendlichen 
nicht nur zuschauen, sondern auch 
selbst aktiv werden und erste prakti-
sche Erfahrungen sammeln können.
Die BetriebsFerien bieten damit eine 
wertvolle Orientierungshilfe bei der 
Berufswahl. Durch den direkten Kon-
takt mit Auszubildenden und Fach-
kräften erhalten junge Menschen 
authentische Einblicke und können 
herausfinden, welche Tätigkeiten ih-
ren Interessen und Fähigkeiten ent-
sprechen.
Eine Anmeldung zu den Terminen ist 
möglich ab Montag, 29. Juni unter 
www.be-triebsferien-es.de, sie kann 
bis zwei Tage vor dem gewünschten 
Termin erfolgen. Bei Fragen steht das 
Projektteam auch per E-Mail unter 
info@betriebsferien-es.de sowie te-
lefonisch unter 0711 3902-42092 zur 
Verfügung.

Schulnachrichten

Gymnasium
Plochingen

Katastrophenschutztag der 6er am 
Gymnasium Plochingen
Fortsetzung des Berichts von letzter 
Woche:

 
� Foto: Melanie Gitzel

Die Feuerwehr Plochingen informier-
te über Vorratshaltung mit dem Heft 
des Bundesamtes für Katastrophen-
schutz, das jeder Schüler mit nach 
Hause nehmen durfte. Kommandant 
Fuchs und Team stellten uns zum 
zweiten Mal das Feuerwehrhaus 
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für den Tag zur Verfügung. Die sint-
flutartigen Regenfälle waren daher 
kein Problem. Das THW berichtete 
über Einsätze, zeigte schweres Ge-
rät, das aber fein gesteuert werden 
muss, wie auch das eindrucksvolle 
Fahrzeug. Mit dem THW wurde spie-
lerisch über Funk in Kleingruppen 
klare Kommunikation geübt, denn im 
Ernstfall ist dies entscheidend, sowie 
Teamwork. Unsere tollen Schulsanis 
übten mit den Schülern den Umgang 
in Notfallsituationen: stabile Seiten-
lage, Schocklage, Ansprache, Atem-
kontrolle. Wertvolle Tipps bekamen 
unsere 6er an diesem Tag mit. Sie 
lernten fürs Leben.
Unser herzlicher Dank gilt allen eh-
renamtlichen Helfern und unseren 
engagierten Schülerinnen und Schü-
lern der KS2, die uns an diesem Tag 
professionell begleiteten! Ein großer 
Dank geht auch an den Förderverein, 
der Brezeln und Getränke spendierte.
Melanie Gitzel und Andrea Rall

Burgschule Plochingen

Öffentliche Bekanntmachung: 
Datenverlust an der Burgschule 
Plochingen
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit informieren wir Sie nach Art. 
34 DSGVO (Benachrichtigung der Be-
troffenen) darüber, dass im Rahmen 
einer Bestandsaufnahme festgestellt 
wurde, dass teilweise die Abschluss- 
und Abgangszeugnisse der Jahrgänge 
2010 und früher nicht mehr an der 
Burgschule Plochingen vorhanden 
sind. Leider können deshalb für die 
betroffenen Jahrgänge keine Ab-
schriften bzw. Kopien der Zeugnisse 
mehr ausgestellt werden.
Bei Frage können Sie sich gerne an 
das Sekretariat wenden.
Mit freundlichen Grüßen
Ute Rolke
(Kommissarische Schulleitung Burg-
schule Plochingen)

Die Musikschule für Plochingen, Altbach, 
Deizisau, Hochdorf und Baltmannsweiler

Musikschule 
Plochingen
und Umgebung

Musikschultage 2026
Tag der offenen Tür
Samstag, 04.07.2026 von 14:00 Uhr 
– 16:30 Uhr

Am Samstag öffnet die Musikschule 
ihre Türen an der Marquardtstr. 44 
in Plochingen. Um 14:00 Uhr gibt 
es ein kleines Vorspiel von jungen 
Musikschulschüler*innen, die ihre 
Instrumente vorstellen und dabei zei-
gen, was auf den Instrumenten schon 
nach kurzer Zeit möglich ist. Anschlie-
ßend können im gesamten Gebäude 
nach Herzenslust Instrumente aus-
probiert werden. Interessierte Eltern 
können sich ausgiebig über Möglich-
keiten, Instrumente und Unterrichts-
entgelte beraten lassen. Die Lehrkräf-
te stehen dabei mit Tat und Rat zur 
Seite.

Projekttag
Sonntag, 05.07.2026, ganztägig
Am Sonntag werden ganztägig ver-
schiedene Projekte angeboten, die 
sich vom normalen Unterricht ab-
grenzen und/oder auch fächerüber-
greifend stattfinden können, je nach 
Möglichkeit, ggf. auch mit einer Prä-
sentation - spontan auf Ankündigung 
- vorgesehen sind.

Jazz on a Summernight
Montag, 06.07.2026, 19:30 Uhr
Den Abschluss der Musikschultage 
2026 bildet Jazz on a Summernight 
auf dem Marktplatz vor dem Alten 
Rathaus in Plochingen. Die umliegen-
den Gastronomen öffnen ihre Au-
ßenwirtschaften, Sitzgelegenheiten 
und kühle Getränke sorgen für ge-
mütliche Atmosphäre. Die Band der 
Musikschule JAZZTASY unter der Lei-
tung von Rainer Frank sorgt für gute 
und launige Jazz Musik vom Feinsten!
Vor dem Auftritt von Jazztasy, um ca. 
18:45 Uhr, ist auf dem Marktplatz 
ein spontaner Flashmob in Richtung 
Bühne geplant. Man darf gespannt 
sein.

Herzliche Einladung!
Allen Schüler*innen und Familien, 
Interessierte, Freunde und Förderer 
der Musikschule!

Fraktionen im 
Gemeinderat

Die Stadtverwaltung  
informiert
Die unter Fraktionen wiedergegebe-
nen Meinungsäußerungen und/oder 
Behauptungen liegen in der alleini-
gen Verantwortung der jeweiligen 
Autorinnen und Autoren und spie-
geln nicht die Meinung der Stadtver-
waltung Plochingen wider.

CDU -
Wahlgemeinscha� 

Gemeinderatsfraktion
www.cdu-plochingen.de
E-Mail: 
fraktion(at)cdu-plochingen.de
Reiner Nußbaum (Vorsitz.), Dr. Betti-
na Straub (stv. Vorsitz.), Ralf Krasselt 
(stv. Vorsitz.), Daniel Briem, Bernd 
Koch, Karel Markoc, Dr. Ralf Schmid-
gall, Thomas Nußbaum

Weniger Straftaten in Plochingen, 
aber Zunahme bei Ladendiebstäh-
len und dubiosen Anrufen
In einer Sitzung des Gemeinderats 
stellten der Leiter des Polizeireviers 
Esslingen Rochus Denzel und der 
Leiter des Polizeipostens Plochingen 
Joachim Löffler die Polizeiliche Kri-
minal- (PKS) sowie die Unfallstatistik 
2025 für Plochingen vor.
Erfreulich sei, so Denzel, dass die 
Gesamtzahl der Straftaten im Ver-
gleich zum Vorjahr um 4,8 Prozent 
gesunken sei. Auch erfreulich, es gibt 
keinen Unfallschwerpunkt in Plochin-
gen.
Bei „einfachem Diebstahl“, wie zum 
Beispiel Ladendiebstahl, gab es eine 
Zunahme von 51,6 Prozent. Mit 66,7 
Prozent hat auch die Gewalt gegen 
Polizeibeamte stark zugenommen. 
Die Rauschgiftkriminalität nahm um 
45,5 Prozent ab, was vor allem mit 
der Teillegalisierung von Cannabis zu-
sammenhängt.
Starke Zunahme bei Auslandsstraf-
taten
Eine erschreckend steigende Tendenz 
betreffen Straftaten, bei denen sich 
der Tatort (zum Beispiel Call-Center) 
im Ausland befindet, die geschädig-
te Person aber in Plochingen wohnt. 
Insgesamt 135 Straftaten, einschließ-
lich Versuchen (42), waren dabei zu 
verzeichnen.
Die Polizei bittet, solche Straftaten 
unbedingt zu melden.

www.spd-plochingen.de
SPD Frak�on

„Plochingen und sein Gemeinderat 
werden zum Gespött im  
Verkehrsministerium und im  
Regierungspräsidium“
Mit dieser Formulierung brachte es 
unser SPD-Fraktionsmitglied Ulrike 
Sämann auf den Punkt, was die von 
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der CDU-Fraktion - und in ihrem 
Gefolge Dr. Hinks „Bürgerliste“ und 
Harald Schmidts „ULP“ - am Montag 
dieser Woche durchgesetzte Ab-
lehnung der Vergabe der Bauarbei-
ten für die Radschnellwegbrücke 
in den Behörden des Landes sehr 
wahrscheinlich bewirken wird. Das 
Land war bereit, gemäß einer Ver-
einbarung mit der Stadt Plochingen 
die Kosten für eine schon fertig ge-
plante Radschnellweg-Brücke über 
die Fils 2,24 Mio. Euro zu überneh-
men. Diese Brücke hätte die Stadt 
als (dringend nötige) Interimsbrücke 
beim Ersatzbau für die abgängige bis-
herige Filsbrücke kostenlos nutzen 
können. Da die endgültige Trassen-
führung des Radschnellweges noch 
nicht geklärt ist (obwohl wir dazu mit 
dem Land inzwischen auf gutem Weg 
sind!), haben CDU & Co. die Vergabe 
der Bauarbeiten abgelehnt.
Die Konsequenz aus der Abstim-
mung - aufgrund des für die SPD und 
die OGL-Fraktionen überhaupt nicht 
nachvollziehbaren Abstimmungsver-
haltens - wird sein: Das Land spart 
2,24 Mio., die Brücke wird mögli-
cherweise nie gebaut, die Stadt Plo-
chingen muss zusätzliche Kosten in 
Höhe von ca. 1 Mio. Euro für eine 
Interimsbrücke aufbringen!

 
Der Radschnellweg wird in wenigen 
Monaten in Plochingen enden, eine 
Weiterführung ist in weite Ferne ge-
rückt (Foto aus Reichenbach).		
� Foto: Hahn

Unabhängige 
Liste Plochingen 

Der Radschnellweg und die Brücken
Am 29.6.2026 fand eine außeror-
dentliche Gemeinderatssitzung statt.
Wieder einmal war die Radschnell-
brücke das Thema.
Die Unabhängige Liste Plochingen, 
die Bürgerliste und die CDU vertreten 
die Meinung, dass der Ball zu dem 
Thema im Spielfeld des Regierungs-
präsidiums bzw. des Verkehrsminis-
teriums in Stuttgart liegt. Der Verlauf 
des Radschnellwegs RS4 wurde eben 
dort immer noch nicht festgelegt.

Wie bekannt, bevorzugt das Ver-
kehrsministerium eine Trasse, haupt-
sächlich aus Kostengründen, über 
den Bruckenwasen. Wir sind der Mei-
nung, dass ein Brückenbau erst dann 
Sinn macht, wenn wir die Zusage für 
eine Trasse entlang der B 10 haben. 
Wir wollen schlichtweg verhindern, 
dass eine Brücke gebaut wird und 
am Ende des Tages die Fahrradfahrer 
dann doch über den Bruckenwasen 
fahren.
Ein weiteres ständiges Thema war in 
dem Zusammenhang die kommunale 
Filsbrücke. Diese wurde nach einem 
Hochwasser 1956 im Jahr 1957 neu 
gebaut. Erhaltungsarbeiten waren in 
den letzten 20 Jahren Fehlanzeige. 
Über den aktuellen Zustand muss 
man sich daher nicht weiter wun-
dern. Es steht außer Frage, dass die 
Brücke neu gebaut werden muss, um 
den aktuellen Hochwasseranforde-
rungen gerecht zu werden. Außer-
dem sollte die Tragkraft von aktuell 
12 t erweitert werden. Fördergelder 
für eine neue kommunale Filsbrücke 
waren bisher kein großes Thema. Ob 
wir außerdem eine teure Interims-
brücke brauchen, sei dahingestellt.
Wir sind der Meinung, dass uns eine 
strukturierte Vorgehensweise mit ei-
ner entsprechenden Planungssicher-
heit vor unliebsamen Überraschun-
gen bewahrt und haben deswegen 
gegen eine Radschnellwegbrücke 
ohne vorherige Kenntnis der letzt-
endlichen Radschnellwegtrasse vo-
tiert.

Bürgerliste Plochingen

Erneuerungsgebiet „Filsgebiet-West“
Gute Verzinsung des Kapitals bei 
Projekt-Stopp
Sie (die Stadt) … geht (bei der Voll-
entwicklung des Gebietes) von einem 
künftigen kommunalen Kapitalein-
satz von 15.650.000 EUR aus, was 
zu maximal jährlichen Steuereinnah-
men von 1.060.000 EUR führen soll, 
also zu einer Verzinsung von 6,8 %. 
Beim … (Projekt-Stopp) beträgt der 
zukünftige kommunale Kapitaleinsatz 
3.900.000 EUR, die maximalen jähr-
lichen Steuereinnahmen erreichen 
216.000 EUR, was zu einer Verzin-
sung von 5,5 % führt.
Errechnung des fiskalischen Netto-
ertrages unklar
Wie der maximale jährliche fiskali-
sche Nettoertrag errechnet bzw. ge-
schätzt wurde, bleibt unklar. … Der 
Kapitaleinsatz von Plochingen erfolgt 
entweder mit Eigenmitteln oder wird 

mit Krediten finanziert. Bei Eigen-
mitteln hat ein kalkulatorischer Zins-
satz in die Wirtschaftlichkeitsanalyse 
einzufließen, bei Fremdmitteln der 
vermutliche Kreditzins. Das ist bei 
der vorliegenden Kapitaleinsatz- und 
Kapitalrückflussberechnung offenbar 
nicht geschehen.
Millionengrab „Filsgebiet-West“
Selbstverständlich kostet es Über-
windung, ein begonnenes Projekt … 
abzubrechen. Wir müssen aber zur 
Kenntnis nehmen, dass das Erneue-
rungsgebiet „Filsgebiet-West“ weit-
gehend ein Überschwemmungsge-
biet ist und bleibt. Die Projektkosten 
liegen, Stand jetzt, bei 32,5 Mio. EUR. 
Davon sind - ebenfalls Stand jetzt - 
noch 15,65 Mio. EUR von Plochingen 
zu finanzieren.
Die Bürgerliste Plochingen befürch-
tet, dass sich das „Filsgebiet-West“ 
zu einem Millionengrab entwickelt 
- Geld, das anderswo dringend ge-
braucht wird. Die Bürgerliste Plo-
chingen befürwortet den Bau einer 
Mensa im unteren Schulzentrum, 
einer Dreifachsporthalle und eines 
Stadtbades.

frak�on@ogl-plochingen.de

Offene Grüne Liste
Frak�on

Nicht auf dem letzten Stand
In der vorletzten Ausgabe bemühte 
sich die CDU, ein neues Argument für 
den geplanten zweispurigen Durch-
stich der Eisenbahnstraße zwischen 
Bahnhof und Kino-Kreisel zu finden: 
den zusätzlichen CO2-Ausstoß durch 
einen „großen“ Einbahnstraßenkreis 
zwischen dem Kino-Kreisel und der 
Ortsausfahrt Richtung Altbach. Ab-
gesehen davon, dass wir schon zu 
MOVE-Zeiten nur einen „kleinen“ 
Einbahnstraßenkreis zwischen Kino-
Kreisel und Franz-Öchsle-Straße favo-
risiert haben:
Die CDU hat dabei leider erneut unse-
ren Kompromissvorschlag ignoriert, 
der der Stadtkasse einen siebenstel-
ligen Betrag ersparen würde. Wir 
plädieren aufgrund der angespann-
teren Haushaltslage schlicht und ein-
fach für einen Verzicht auf den oben 
genannten Durchstich. Umgekehrt 
ziehen wir unseren Plan zurück, vor 
dem Bahnhof mehr Raum für Ange-
bote des Umweltverbunds dadurch 
zu schaffen, dass auf eine einspurige 
Verkehrsführung in östlicher Rich-
tung umgestellt wird.
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Dieser Verzicht produziert natürlich 
kein zusätzliches CO2, da er ja die 
heutige Verkehrsführung beibehält. 
Gleichzeitig hat er drei entscheiden-
de Vorteile:
1. 	 Er ist wesentlich billiger: Auf den 

zweispurigen Ausbau zwischen 
Bahnhof und Kino-Kreisel kann 
verzichtet werden.

2. 	 Er ist wesentlich nachhaltiger: 
Sowohl der bestehende Radweg 
als auch die Bäume auf der nörd-
lichen Seite der Eisenbahnstraße 
können bestehen bleiben.

3. 	 Er ist bürgerfreundlicher: Er 
führt nicht zu zusätzlichem Lärm 
für Menschen, die durch den 
Zugverkehr ohnehin extrem be-
lastet sind.

Wir hoffen, dass ein Umdenken der 
CDU in dieser wichtigen Frage bisher 
durch das hier erläuterte Missver-
ständnis verhindert wurde, und sind 
jederzeit offen für einen konstrukti-
ven Dialog.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische 
Kirchengemeinde
Plochingen

Adressen
www.gemeinde.plochingen.elk-wue.
de
PFARRAMT STADTKIRCHE
Pfarrerin Schlagenhauf, Tel. 22471
PFARRAMT PAUL-GERHARDT-KIRCHE
Pfarrerin Keck, Tel. 22010
GEMEINDEBÜRO
Frau Fink, Kirchberg 8, Tel. 22471

Kirchliche Nachrichten
WOCHENSPRUCH:
„Aus Gnade seid ihr gerettet durch 
Glauben, und das nicht aus euch: 
Gottes Gabe ist es.“ (Epheser 2,8)

Gottesdienste und Andachten
Samstag, 04. Juli
10 – 12 Uhr Gemeindehaus Kinder-
kirche (Team) – Thema: Josef - Träu-
me,
Geschwisterstreit, Eifersucht, Versöh-
nung

Sonntag, 05. Juli
10 Uhr Gemeindehaus Zentraler Got-
tesdienst mit Kinderhaus Dettinger 
Park und Taufe
Thema: Lebensquellen und lebendi-
ge Schätze (Pfarrerin Keck) – getauft 
wird: Nikolas Fink

Keine weiteren Gottesdienste in Plo-
chingen!

Mittwoch, 08. Juli
19 Uhr Ottilienkapelle ökumenisches 
Friedensgebet
Wir wollen angesichts von Krieg und 
Unsicherheit in aller Welt weiter um 
Frieden bitten.

Sonntag, 12. Juli (Marquardtfest)
10 Uhr ökum. Gottesdienst auf dem 
Marktplatz. Thema: Die goldene Regel
(Pfarrerin Schlagenhauf/Pfarrer 
Ascher/Pastorin Münz/Team vom 
AKPV) –
Mitwirkung: Posaunenchor Plochin-
gen, Leitung: Frank Schilling
In den beiden Seniorenheimen in 
Plochingen werden regelmäßig öku-
menische Gottesdienste angeboten, 
gerne können auch Gäste von außer-
halb teilnehmen. Die genauen Zeiten 
erfahren Sie in den Einrichtungen.

Kirchenmusik
Sonntag, 12. Juli
19 Uhr Stadtkirche Stunde der Kir-
chenmusik - Konzert Kirchenchor 
Oroszlány (Ungarn)
Ein musikalischer Streifzug von der 
Renaissance bis zur Gegenwart. Lei-
tung: Milán Zoltánnè.
Eintritt frei!

Gruppen und Kreise

Montag, 06. Juli
18.45 Uhr Sing mal wieder! mit Su-
sanne Courtin in der Paul-Gerhardt-
Kirche
20 Uhr Probe Gospelchor mit Be-
zirkskantor Georgios Zaimis in der 
Paul-Gerhardt-Kirche.

Dienstag, 07. Juli
13 Uhr Nachmittag der Begegnung 
- Ausflug zum „Albkäs“ nach Hohen-
stein-Ödenwaldstetten zur Hofkäse-
rei mit Führung, Kaffee trinken und 
kleiner Käseprobe, Beitrag 20 Euro, 
bitte (nur noch am Freitag möglich) 
über Plochingen Info buchen. Abfahrt 
13 Uhr an den bekannten Bushalte-
stellen.

Mittwoch, 08. Juli
19.15 Uhr Heilsames Singen im Saal 
unter der Paul-Gerhardt-Kirche.
19.30 Uhr Probe Kantorei mit Be-
zirkskantor Georgios Zaimis im evang. 
Gemeindehaus.

Donnerstag, 09. Juli
9.30 -11 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im 
Saal unter der Paul-Gerhardt-Kirche

17 Uhr MÜTTERTREFF – Minigolf 
spielen beim TVP mit anschließender 
Einkehr im „Albblick“.

Der Brief zum Plochinger Gemein-
debeitrag ist fertig und kann ab 
Freitag, 10. Juli, am Kirchberg 8, 
oder am Montag, nach den Sing-
proben in der Paul-Gerhardt-Kir-
che mitgenommen werden. Au-
ßerdem können die Taschen mit 
den Briefen auch im Gemeindesaal 
des Pfarrhauses Kirchberg 8 abge-
holt werden. Wenn möglich, wäh-
rend der Öffnungszeiten des Pfarr-
amtes (Mo.–Do., 9-12 Uhr). Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung!

Kontaktdaten oder genauere Infos 
zu den einzelnen Gruppen der Ge-
meinde erhalten Interessierte übers 
Pfarrbüro. Aktuelle Infos sind auch 
auf der Homepage www.gemeinde.
plochingen.elk-wue.de und www.
cvjm-plochingen.de zu finden.

Süddeutsche Gemeinscha�

Christusgemeinde 
Plochingen

Kontakt:
Tannenstr. 35
73207 Plochingen
Pastor: Andreas Kalb
Tel. 07153/4065145
www.sv-plochingen.de
Gottesdienste
Sonntag, 05.07.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl
Predigt: A. Kalb
KönigsKids – Kirche für Kinder
Sonntag, 12.07.
10.30 Uhr Gottesdienst
Predigt: A. Kalb
KönigsKids – Kirche für Kinder
Gruppen und Kreise:
Montag, 06.07.
19.30 - 20.30 Uhr Männersport
Dienstag, 07.07.
17.00 - 18.30 Uhr Jungschar – 
KIDSTREFF von 8 bis 12 Jahren
Im Kidstreff haben wir zusammen 
Spaß ohne Erfolgsdruck, Gemein-
schaft bei abwechslungsreichem 
Programm und eine Atmosphäre der 
Wertschätzung.
18.30 - 20.30 Uhr Teenkreis
Falls du Interesse hast, melde dich 
bei Debo, Tel. 0157 33742173. Wir 
freuen uns auf DICH!
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Mittwoch, 08.07.
10.00 - 12.00 Uhr Frauenkreis „Licht-
blick“
15.30 - 17.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis 
„Löwenbande“
Wir treffen uns mit unseren Kleinen 
(0 - 3), um aufzutanken. Spielen, 
Austausch, Lernen und Entdecken. 
Es gibt einen kleinen Impuls und wir 
lassen uns Kaffee in geselliger Runde 
schmecken! Kontakt: juliafritz1710@
gmail.com
18.00 Uhr Hauskreis Stumpenhof – 
nähere Infos auf unserer Homepage
Donnerstag, 09.07.
19.30 Uhr Bibelrunde
Freitag, 10.07.
18.00 - 21.00 Uhr persischer Bibelkurs

Evangelisch-
methodis�sche
Kirche

Gemeindezentrum H29
Evangelisch-methodistische Kirche 
Bezirk Plochingen
Hermannstr. 29, 73207 Plochingen
Kontakt: Pastorin Tabea Münz
plochingen@emk.de
Tel. 07153/6196766
Veranstaltungen im  
Gemeindezentrum H29
Sonntag, 05. Juli, 10 bis 14 Uhr
KIRCHE-KUNTERBUNT und Sommer-
fest
Thema: „Josef: Ende gut, alles gut? – 
Gott mischt mit!“
Zum anschließenden Grillen gerne 
eigenes Grillgut und Salat/Nachtisch 
zum Teilen mitbringen!
Montag, 06. Juli, 14.00 bis 16.30 
Uhr
Café H29
Mittwoch, 08. Juli, 13.30 bis 16.00 
Uhr
Familien-Café H29
Sonntag, 12. Juli, 10 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst auf 
dem Markplatz im Rahmen des Mar-
quardtfestes

Ökumenische
Veranstaltungen
Herzliche Einladung zum nächsten 
Nachmittag der Begegnung!
Ausflug zum „Albkäs“- Hofkäserei Ho-
henstadt/Reutlinger Alb am 7. Juli.
Abfahrt ab 13 Uhr an den bekannten 
Bushaltestellen (Start Stuifenstraße), 

mit Führung, Kaffeetrinken, Möglich-
keit zum Einkauf.
Unkostenbeitrag 20 Euro inklusive 
Kaffeetrinken mit Käseprobe.
Anmeldung gegen Vorkasse!

Katholische 
Kirchengemeinde

IMPRESSUM:

Katholisches Pfarramt St. Konrad:
Tel.: 07153 / 825 12-0
E-Mail: StKonrad.Plochingen@drs.de
Homepage: www.mein-konrad.de
Handynummer Pfarrer Ascher: 
01718178812
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag von 
9 bis 11 Uhr, sowie Donnerstagnach-
mittag von 16 bis 18.30 Uhr
Pfarrbüro Reichenbach:
Tel.: 07153 / 957 030
Pfarrbüro Altbach:
Tel.: 07153 / 223 03

Katholische Kirchenpflege:
Tel.: 07153 / 825 12-21
E-Mail: Beatrix.schaefer@kpfl.drs.de
Sprechzeiten:
Montag bis Donnerstag von 9 bis 12 
Uhr
Katholisches Kinderhaus St. Johann, 
Stuifenstr. 3:
Tel.: 07153 / 265 10

GOTTESDIENSTE:

Samstag, 4. Juli:
18:00 Uhr Meditative Eucharistiefei-
er Klemens-Maria-Hofbauer Deizisau

Sonntag, 5. Juli:
09:00 Uhr Eucharistiefeier St. Johann 
Plochingen

Sonntag, 5. Juli:
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit dem 
Kirchenchor, anschl. Taufe Maria Im-
maculata Hochdorf

Dienstag, 7. Juli:
18:00 Uhr Eucharistiefeier St. Johann 
Plochingen

Mittwoch, 8. Juli:
19:00 Uhr Ökumenisches Friedensge-
bet Ottilienkapelle Plochingen
In den beiden Seniorenheimen in 
Plochingen werden regelmäßig öku-
menische Gottesdienste angeboten. 
Gerne können auch Gäste von au-
ßerhalb teilnehmen. Genaue Orte, 
Tage und Zeiten finden sie unter de-
ren Adresse veröffentlicht.

TERMINE & INFORMATIONEN

 
� Plakat: Andrea Weber

Bericht vom 100-jährigen Priesterju-
biläum
Am 28. Juni feierten wir in St. Kon-
rad gleich zwei Priesterjubiläen: das 
60-jährige Jubiläum von Pfarrer Gus-
tav Dikel und das 40-jährige Jubiläum 
von Pfarrer Bernhard Ascher.
Trotz der drückenden Hitze war die 
Kirche an diesem Sonntagmorgen 
gut gefüllt und wir erlebten einen 
wunderschönen Gottesdienst, der 
von der Band „Just Be“ toll begleitet 
wurde. Man konnte da sehen, dass 
wir auch moderne und mitreißende 
Lieder im Gotteslob haben.
Pfarrer Dikel in der ersten Bank und 
Pfarrer Ascher als Zelebrant konnten 
an diesem Tag auf ihre Pfarrlaufbahn 
mit Höhen und Tiefen zurückblicken. 
Wenn sie auch in dieser Zeit viel Auf-
rührendes und Negatives erfahren 
mussten, so gab es daneben Erlebnis-
se und Begegnungen, die für die bei-
den Jubilare positiv und aufbauend 
waren. „Am Ende bleibt unter dem 
Strich ein Plus“, wie es Pfarrer Ascher 
in seiner Predigt als Resümee formu-
lierte. Er bedankte sich bei allen, die 
mit ihm und durch ihre Hilfe für die-
ses Plus gesorgt haben. „Ohne Gottes 
Hilfe und ohne Sie und Euch wäre das 
nicht möglich gewesen!“
Am Ende des Gottesdienstes ergriff 
Marcel Amann das Wort; er bedank-
te sich bei den beiden Pfarrern für 
ihre Arbeit für unsere Gemeinde, was 
durch den lang anhaltenden Applaus 
der Gottesdienstbesucher bestätigt 
wurde. Als Überraschung sang ein 
eigens für diesen Anlass zusammen 
gekommener Projektchor ein Lied für 
die Jubilare.



PLOCHINGER NACHRICHTEN 02. Juli 2026  |  NR. 27  |  17  

Pfarrer Ascher bedankte sich am 
Ende des Gottesdienstes bei allen 
Mitwirkenden, besonders bei der 
Band Just Be, bei den Ministranten, 
dem Mesner Herrn Spieth, beim 
Projektchor und bei allen, die den 
anschließenden Stehempfang vorbe-
reitet und dort ausgeschenkt haben.

 
Jubiläum Pfarrer Ascher			
� Foto: Ulrike Ferrari

Bibel teilen
Herzliche Einladung zum nächs-
ten Bibel teilen, am Montagabend, 
06.07.2026 um 19:30 im KAB Zimmer 
des Gemeindezentrums Plochingen.

Organisierte 
Nachbarschaftshilfe 
St. Konrad

Katholische Sozialstation  
Plochingen
Nah am Menschen – Alles aus 
einer Hand
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Ambulante Pflege
•	 Hauswirtschaftliche Dienst-

leistungen
•	 Betreuung
•	 Häuslicher Notruf
•	 Essen auf Rädern
Nehmen Sie mit 
uns Kontakt auf. 
Rufen Sie uns an. 
Wir beraten Sie 
gerne!
Organisierte Nachbarschaftshilfe 
St. Konrad
Sprechzeiten: dienstags und frei-
tags von 9 - 11 Uhr
Tel. 8251217, Hindenburgstraße 
57, Plochingen
E-Mail: onbh-sankt-raphael@
keppler-stiftung.de
Ambulante Dienste St. Raphael
Tel. 39951 (Ambulante Dienste)
sankt-raphael-ambulant@keppler-
stiftung.de
www.sankt-raphael-ambulant.de

 
� Abb.: 
Manfred Kurz

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Plochingen, 
Schorndorfer Str. 6
Gemeinde Plochingen
Schorndorfer Straße 6, Plochingen

Gottesdienste

Sonntag, 05.07.2026
09:30 Uhr Gottesdienst mit Bezirksa-
postel Rheinberger in Esslingen-Mit-
te, Hindenburgstr. 50

Mittwoch, 08.07.2026
20:00 Uhr Gottesdienst
Unsere Gottesdienste können 
auch per Telefonübertragung oder 
Livestream empfangen werden. In-
formationen dazu erhalten Interes-
senten beim Gemeindevorsteher. Ab 
10 Minuten vor Gottesdienstbeginn 
besteht die Möglichkeit, sich einzu-
wählen.
Alle Glaubensgeschwister, Freunde 
und Bekannte sind herzlich eingela-
den, sich mit uns zu verbinden.

Friedensgebet
Wir beteiligen uns regelmäßig am 
ökumenischen Friedensgebet. Dieses 
findet jeden Mittwoch um 19:00 Uhr 
in der Ottilienkapelle statt.
Wir freuen uns auf die Begegnungen.
Weitere Informationen zu unserer 
Gemeinde sind im Internet zu finden: 
https://www.nak-esslingen-deger-
loch.de/plochingen.

Jehovas Zeugen

Ehe
Die schönsten Beziehungen erkennt 
man oft nicht an großen Gesten, son-
dern an etwas viel Einfacherem: Man 
merkt, dass zwei Menschen gerne 
Zeit miteinander verbringen. Sie sind 
nicht nur ein Paar – sie sind Freunde.
Genau das macht eine Beziehung auf 
Dauer stark. Verliebtheit verändert 
sich mit der Zeit. Der Alltag kommt, 
Termine, Verantwortung, vielleicht 
auch Stress. Was dann bleibt, ist die 
Freundschaft. Sie trägt, wenn Gefüh-
le einmal schwanken.
Die Bibel sagt:
„Ein echter Freund zeigt immer Lie-
be.“
(Sprüche 17:17)
Dieser Grundsatz gilt nicht nur für 
Freundschaften, sondern auch für die 
Ehe. Der eigene Ehepartner sollte der 
Mensch sein, mit dem man am liebs-
ten lacht, redet und Pläne schmiedet. 
Nicht nur derjenige, mit dem man 
den Alltag organisiert.

Beste Freunde interessieren sich für-
einander. Sie hören zu, ohne ständig 
eine Lösung parat haben zu müssen. 
Sie freuen sich über die Erfolge des 
anderen, nehmen sich Zeit fürein-
ander und können auch gemeinsam 
über sich selbst lachen. Sie wissen: 
Nähe entsteht nicht zufällig – sie 
wächst durch viele kleine Momente.
Natürlich gibt es Meinungsverschie-
denheiten. Doch Freunde kämpfen 
nicht gegeneinander, sondern mitei-
nander gegen das Problem. Sie wol-
len nicht unbedingt Recht behalten, 
sondern die Beziehung schützen.
Eine starke Ehe besteht nicht nur aus 
Liebe. Sie besteht aus einer Freund-
schaft, die jeden Tag ein bisschen ge-
pflegt wird. Und genau diese Freund-
schaft macht aus zwei Menschen ein 
echtes Team – eines, das auch schwie-
rige Zeiten gemeinsam meistern kann.
Mehr erfahren? Kommen Sie doch zu 
unserem Gottesdienst am Sonntag, 
den 05. Juli 18:00 - 19:45 Uhr
Sirnauerstraße 2, 73779 Deizisau
Weiteres finden Sie auf www.JW.org

Vereinsnachrichten

Arbeitskreis 
Plochinger 
Vereine e.V.

1. Vorsitzende
Annette Krämer-Schmid
E-Mail: 
vorstand@plochinger-vereine.de
Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage www.plochinger-
vereine.de

Termine 2026
MarquardtFest: 10. - 12. Juli
Sitzung der Sonstigen Vereine:  
23. September
Sitzung der Musiktreibenden Verei-
ne: 07. Oktober
Nachbereitende Sitzung Marquardt-
Fest und Sitzung der Sporttreibenden 
Vereine: 21. Oktober

Vorstand Veranstaltungen
Justin Amos
E-Mail: veranstaltungen@plochinger-
vereine.de

MarquardtFest 2026
Das MarquardtFest findet vom 10. 
bis 12. Juli 2026 statt. Weitere Infor-
mationen finden Sie unter www.plo-
chinger-vereine.de sowie unter www.
plochingen.de/marquardtfest.
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MarquardtFest 2026 -  
Kinderflohmarkt
Am 12. Juli 2026 ab 11 Uhr findet am 
MarquardtFest ein Kinderflohmarkt 
„von Kindern für Kinder“ statt. An-
meldungen bitte an: geschaeftsstel-
le@plochinger-vereine.de (Kommer-
zielle Händler sind nicht zugelassen.)

 
� Plakat: AKPV e.V.
Ökumenischer Gottesdienst beim 
MarquardtFest
Herzliche Einladung zum ökumeni-
schen Gottesdienst am 12. Juli 2026 
um 10 Uhr auf dem Marktplatz in 
Plochingen.

Fußballverein 
Plochingen e.V.

2. Krankenfahrdienst-Markus-Elfme-
terturnier Sa., 01.08.2026 - 14 Uhr
Am 01. August 2026 um 14 Uhr fin-
det unser 2. Krankenfahrdienst-Mar-
kus-Elfmeterturnier (ehemals Taxi-
Jannis-11er-Turnier) statt! Meldet 
euch jetzt an und sichert euch einen 
der 30 Startplätze.
Auf die Gewinner wartet sogar ein 
nettes Preisgeld.
Wie ihr euch anmeldet?
30 € per Überweisung an

IBAN: DE14 6115 0020 0020 6168 45, 
KSK Esslingen
Verwendungszweck: Mannschaftsna-
me und E-Mail-Adresse
Anmeldeschluss: 20. Juli 2026 oder 
wenn 30 Anmeldungen erreicht sind.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme.

 
� Plakat: FVP

Aktive

Zum 10. Mal veranstaltet der 
Förderverein des FV Plochingen 
die SWR1PARTY in der Plochinger 
Stadthalle - ein kleines Jubiläum -

Zum 10. Mal findet in der Stadthalle 
diese geile Party statt.
Der Vorverkauf hat begonnen:
Karten gibt es bei KSK Plochingen, 
Plochingen Info und Autohaus Kuhn.
VVK 12 € / AK 14 €.

MARQUARDTFEST - Freitag, 10. - 
Sonntag, 12. Juli 2026
Der FÖRDERVEREIN FV PLOCHINGEN 
e.V. ist wieder mit seinem KÖLSCH 
Ausschank dabei - das gute, frische 
SION Kölsch wartet auf SIE -

 
� Plakat: FVP

Jugend
FVP-Junioren

 
Infos zu unserer Jugend finden Sie auf 
unserem Instagram-Kanal.� Foto: FVP

Turnverein
Plochingen e.V.

Marquardtfest 2026
Zum diesjährigen Marquardtfest lädt 
der Arbeitskreis Plochinger Vereine 
zusammen mit der Stadt Plochingen 
vom 10. – 12. Juli in die Plochinger In-
nenstadt ein.
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Natürlich ist auch der TV Plochingen 
wieder mit von der Partie und über-
nimmt den Ausschank alkoholfreier 
Getränke. Wir hoffen auf durstför-
derndes Wetter und freuen uns auf 
viele Gäste.
Natürlich zeigen auch Sportler/innen 
des TVP ihr Können. Am Sonntag von 
17.15 – 18.45 Uhr präsentieren sich 
auf der Fischbrunnenbühne unse-
re Jazztanz- und Turngruppen sowie 
die Line-Dance-Abteilung. Auch hier 
freuen wir uns auf viele Gäste und 
tolle Stimmung.

Geschäftsstelle

TVP-Mitgliederversammlung 2026 – 
Anträge
Wie angekündigt wollen wir heute 
noch die Infos zu den Anträgen bei 
der Hauptversammlung nachreichen.
Frist- und formgerecht wurden von 
zwei Abteilungen insgesamt drei An-
träge eingereicht.
Antrag 1 – Tennisabteilung:
Ab 01.01.2027 Erhöhungen des Ab-
teilungsbeitrags Tennis für Kinder 
von 10,00 € auf 30,00 €.
Dieser Antrag wurde mit 46 Ja-Stim-
men, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthal-
tungen von der Versammlung be-
schlossen.
Antrag 2 – Tennisabteilung:
Ab 01.01.2027 Erhöhung des Beitrags 
für nicht geleistete Arbeitsstunden 
beim Tennis von 6,50 € auf 10,00 €.
Dieser Antrag wurde mit 46 Ja-Stim-
men, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthal-
tungen von der Versammlung be-
schlossen.
Antrag 3 – Schwimmabteilung:
Ab 01.01.2027 Erhöhung des Abtei-
lungsbeitrags Schwimmen für Stu-
denten, Auszubildende und Bundes-
freiwillige von 10,00 € auf 20,00 €.
Dieser Antrag wurde mit 46 Ja-Stim-
men, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthal-
tungen von der Versammlung be-
schlossen.

TVP Kurse

Kinderyoga - es sind noch Plätze 
frei!
Kleiner Yogi, ganz groß! Der Yoga-
Kurs für Kinder von 4 bis 9 Jahren.
Bewegung, Entspannung und Fan-
tasie. All das vereint unseren Kinde-
ryoga-Kurs in einer liebevollen und 
spielerischen Atmosphäre. Ob als 
schwebender Schmetterling, mutiger 

Löwe oder balancierender Flamingo. 
Hier dürfen Kinder in Bewegung kom-
men, sich zur Ruhe finden und ganz 
sich selbst sein.
In zwei altersgerechten Gruppen ent-
decken die Kinder die Welt des Yoga.
Gruppe 1: Kinder von 4 bis 6 Jahren
Gruppe 2: Kinder von 7 bis 9 Jahren
Jede Gruppe erlebt 10 kreative Ein-
heiten à ca. 45 min., gefüllt mit klei-
nen Geschichten, kindgerechten 
Übungen, Atemspielen und Fanta-
siereisen. Es geht nicht um Leistung, 
sondern um Spaß an Bewegung, ein 
gutes Körpergefühl und kleine Aus-
zeiten vom Trubel des Alltags. Die 
Kinder tauchen gemeinsam in eine 
bunte Yogawelt ein – ganz in ihrem 
eigenen Tempo und in ihrer eigenen 
kleinen Gruppe.
Was erwartet dein Kind?
- 	Spielerisches Yoga mit Bewegung & 

Fantasie
- 	Entspannung & Achtsamkeit alters-

gerecht vermittelt
- 	Förderung von Konzentration, Kör-

perbewusstsein & Selbstvertrauen
- 	Ein geschützter Rahmen, um sich 

frei entfalten zu können
Ort:
73207 Plochingen/Stumpenhof, Ho-
henzollernstr. 4 (ehemals Schokolädle)
Zeiten:
jeweils freitags
15.00-15.45 Uhr Kinder 4-6 Jahre
16.00-16.45 Uhr Kinder 7-9 Jahre
Kosten:
Nichtmitglieder 85 € / 10er-Karte
Mitglieder TVP 65 € / 10er-Karte
Leitung:
Evelina Caliendo, zertifizierte Kinde-
ryoga-Lehrerin
Plätze:
max. 10 Kinder / Gruppe
Anmeldung & Info:
Evelina Caliendo:
- 	0163 7165640
- 	evelina.yoga@outlook.de
TV Plochingen Geschäftsstelle:
- 	07153 826880
- 	geschaeftsstelle@tv-plochingen.de
Wir freuen uns aufkleine Yogis mit 
großen Herzen!

TVP Abt. Handball
Männer I

17.07.2026 - Save the date
NOCH 2 WOCHEN BIS ZUM GROẞEN 
SAISON-OPENING …
Dass dieser Handball-Feiertag auch 
für die ganze TVP-Familie ein Fest 
wird, ist selbstverständlich auch für 
das leibliche Wohl aller TVP-Fans ge-
sorgt!

Rund um das Event gibt es leckeres 
frisch vom Grill und natürlich eine 
Menge kühler Getränke …
Ab 19:00 Uhr Mannschaftsvorstellung
Ab 20:00 Uhr Testspiel: TV Plochin-
gen vs. TSV Schmiden 1902

 
� Plakat: TVP

TVP Handball 
Jugend männlich

mD - Erfolgreiche Qualifikation  
unserer D-Jugend
Unsere männliche D-Jugend hat die 
Qualifikation zur neuen Saison er-
folgreich abgeschlossen und wichtige 
Erfahrungen für die kommende Spiel-
zeit gesammelt.
Die mD1 zeigte nach einem schwie-
rigen Start in die BOL-Qualifikation 
eine starke Reaktion. In der zweiten 
Qualirunde blieb das Team unge-
schlagen und holte sich souverän den 
Gruppensieg. In der entscheidenden 
Schlussrunde wurde die Bezirksober-
liga knapp verpasst, mit der Qualifi-
kation für die Bezirksliga Neckar-Alb 
spielt die Mannschaft in der kom-
menden Saison auf einem starken 
Niveau.
Auch unsere mD2 stellte sich mutig 
der Qualifikation gegen oft körperlich 
überlegene Jungs und zeigte über 
mehrere Runden hinweg großen Ein-
satz, Teamgeist, tollen Spielzügen und 
viel Entwicklungspotenzial. Am Ende 
qualifizierte sich die Mannschaft für 
die 2. Bezirksklasse und kann dort in 
der neuen Saison weiter wachsen, 
viel Spielpraxis sammeln und sich als 
Team perfekt entwickeln.
Ein großes Kompliment an alle Spie-
ler, Trainer und Unterstützer. Wir 
freuen uns auf die neue Saison mit 
zwei motivierten D-Jugend-Teams!
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� Foto: TVP
Interesse: Melde dich gerne und 
komm auch ins Team „Plochinger 
Jungs!“

TVP Leichtathletik
Erfolgreiches Trainingslager der 
Leichtathleten an Pfingsten
Wie in den letzten Jahren fand vom 
1.-5. Juni unser Trainingslager im 
Jahnstadion statt! Diesmal war die 
Gruppe leider etwas kleiner, wur-
de aber bestens für ein intensiveres 
Disziplinen-Training genutzt! Hoch-
sprung wurde in den Mittelpunkt ge-
stellt! Es war schon erstaunlich, wie 
sich die Jungs und Mädels im Laufe 
der Woche verbesserten, und auch 
Spaß dabei hatten! Auch andere 
leichtathletische Grundlagen wur-
den nicht vernachlässigt und auch 
ganz neue getestet! Zum ersten Mal 
eine Kugel stoßen oder einführende 
Übungen zum Stabhochspringen! 
Dazu musste die Weitsprunggrube 
herhalten, es ist ja leider keine Stab-
hochsprunganlage mehr vorhanden. 
Alle fanden das Camp wieder toll und 
hatten auch schöne Erfolgserlebnis-
se!
Die Leichtathleten bieten im Sommer 
nochmal ein Trainingscamp an, für 
alle, die Freude an Bewegung und 
sportlicher Bewegung haben!
Vormerken:
Trainingscamp Sommerferien vom 
3.-7. August im Jahnstadion
Jeder ist bei uns willkommen!
Weitere Informationen folgen: auf 
der Homepage der Leichtathleten 
oder einen der Trainer frage.

Tennisgesellscha�
Plochingen e.V.

TG-Jubiläumsfeier – ein großes Fest 
mit Ehrungen, Mitmachangeboten 
und sehenswertem Tennis
Am Samstag, den 20. Juni, war es 
endlich so weit: bei der TG Plochin-
gen wurde das 100-jährige Vereinsju-
biläum gefeiert.

Bei heißen Temperaturen fanden die 
Ansprachen in der Halle statt. Mehr 
über die Ansprachen und die Ehrun-
gen unserer langjährigen Vorstands-
mitglieder Michael Edlmaier, Tobias 
Lenkner und Thomas Schwab lesen 
Sie auf unserer Website www.tg-
plochingen.de und auf den Seiten 1 
und 2 dieser Ausgabe der Plochinger 
Nachrichten (ganz vorne).

Fassanstich durch Peter Mastny und 
Showmatch
Nach den Ansprachen fand draußen 
der Fassanstich statt. Unser Sponsor 
Schönbuch Braumanufaktur sponser-
te der TG ein Fass Freibier anlässlich 
des Jubiläums. In Anwesenheit eines 
Mitarbeiters von Schönbuch durfte 
der 1. TG-Vorsitzende, Peter Mastny, 
das Fass anstechen und alle Interes-
sierten erhielten Freibier.
Anschließend unterhielten Jasmin Je-
bawy und Dario Drebenstedt bei ei-
nem Satz Showtennis.

Verschiedene Spiel- und  
Mitmachangebote
Nach dem Showmatch bot unser 
Team Breitensport, Thomas Schwab 
und Frank Beyer, verschiedene Chal-
lenges an. Unter anderem durften 
sich unsere Mitglieder und Gäste 
beim Spielen mit Holzschlägern versu-
chen. Mit ständig wechselnden Part-
nern und Gegnern kam sehr viel Be-
wegung und Abwechslung zustande.
Parallel konnten alle den ganzen Tag 
über am Platz vor unserer Ballwand 
Pickleball ausprobieren. Zum ersten 
Mal wurde auf unserer Anlage Pickle-
ball gespielt. Dank dem WTB, der uns 
das Pickleball-Material ausgeliehen 
hat, konnte die TG an diesem Tag das 
Angebot machen, die Trendsportart 
einmal auszuprobieren.
Tennisabzeichen in Gold, Silber und 
Bronze zu machen. Unter der Lei-
tung unseres Referenten für Jugend, 
Clemens von Dincklage, und weite-
ren Helferinnen mussten die Kinder 
verschiedene Aufgaben mit Schläger 
und Ball machen, wie z.B. den Ball auf 
eine Zeitung spielen oder den Auf-
schlag in ein bestimmtes Feld treffen.

Abschluss der Vereins- 
meisterschaften
Nachdem man sich zwischendurch 
bei den verschiedenen Angeboten frei 
austoben konnte, pausierten diese 
kurz gegen 18:30 Uhr für die Sieger-
ehrung der diesjährigen Vereinsmeis-
terschaften. Diese wurden innerhalb 
von fünf Wochen unter der Leitung 
und Organisation unserer Referentin 
für Jugend, Sabine Santos, ausgetra-

gen. In sieben unterschiedlichen Kon-
kurrenzen von der U9 bis zu den Ak-
tiven nahmen 39 Mitglieder teil. „Ich 
fand richtig toll, dass so viele mitge-
spielt haben“, lobte Sabine Santos die 
erfreulich hohe Teilnehmerzahl.
Bereits vor den Ansprachen waren 
am Samstagmittag die Endspiele der 
Vereinsmeisterschaften. Für alle vor-
ausgegangenen Spiele vor dem Fina-
le verabredeten sich die jeweiligen 
Kontrahent:innen zuvor eigenständig 
zum Spielen. Besonders das Endspiel 
der Herren Aktive zwischen Julius 
Kohrs und Timo Stein auf Platz 4 war 
sehr intensiv. Nach rund 2 ½ Stunden 
setzte sich Timo Stein im Match-Tie-
break durch und krönte sich im jun-
gen Alter von 14 Jahren zum Vereins-
meister der Herren.

 
Sieben Kinder bestanden das Abzei-
chen in Gold und zwei Kinder, die erst 
mit Tennisspielen angefangen haben, 
überzeugten mit dem Schultennis-Ab-
zeichen in Bronze.			 
� Foto: TG Plochingen

Folgende Spielerinnen und Spieler 
gewannen die Vereinsmeisterschaf-
ten im Jubiläumsjahr: Konstantin 
Beyer U9 Kleinfeld, Daniel Widlewski 
U10 Midcourt, Clemens Michels Kids 
U12, Pauline Beyer Junioren U12, 
Jasper Hierse Junioren U16, Hannah 
Rätscher Damen Aktive und Timo 
Stein Herren Aktive.

Abendprogramm mit  
Deutschland-Spiel
Um 19 Uhr startete unter der Ter-
rasse der Barbetrieb und Musik, ehe 
sich auf 22 Uhr zahlreiche Mitglieder 
und Gäste beim Grillhaus zum Fuß-
ball-WM-Spiel Deutschland gegen 
die Elfenbeinküste einfanden. Nach 
dem Sieg von Deutschland im zwei-
ten Gruppenspiel der Fußball WM 
2026 hatten einige Jugendliche noch 
das Bedürfnis zum Tennisspielen und 
so wurde auf den Plätzen 4 und 5 
bis tief in die Nacht unter dem neu-
en Flutlicht Tennis gespielt, während 
sich die Erwachsenen außerhalb des 
Tennisplatzes unterhielten und zur 
Musik tanzten.
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Die Tennisgesellschaft Plochingen 
bedankt sich bei allen Besucherinnen 
und Besuchern, sowie allen Engagier-
ten, die zum Gelingen der Feier bei-
getragen haben. Zudem dankt die TG 
den Ehrengästen Frank Buß, Bürger-
meister der Stadt Plochingen, Margot 
Kemmler, Vizepräsidentin des WLSB 
und Dieter Kindschuh, Bezirksvorsit-
zender des Bezirks D des WTB, fürs 
Kommen und die mitgebrachten Ge-
schenke. Abschließender Dank gilt 
der Schönbuch Braumanufaktur für 
das Fass Freibier zum TG-Jubiläum, 
sowie allen weiteren Unterstützern 
und Sponsoren des Vereins.
Den ausführlichen Bericht lesen Sie 
auf unserer Website www.tg-plochin-
gen.de.

Schachklub
Schachfreunde
Plochingen e.V.

Thomas Porzer ist neuer  
Vereinsmeister
Im Rahmen der Mitgliederversamm-
lung wurde der neue Vereinsmeis-
ter Thomas Porzer geehrt. Mit 6 1/2 
Punkten aus 7 Runden erzielte er ein 
tolles Ergebnis. Lukas Eitel erzielte 
dasselbe Ergebnis. Deshalb muss-
te ein Stichkampf die Entscheidung 
bringen. Auch dieser brachte nach 
2 Schnellschach- und 2 Blitzpartien 
keinen Sieger. So musste eine soge-
nannte „Armageddonpartie“ gespielt 
werden. Schwarz spielt mit einer Mi-
nute weniger, dafür reicht Schwarz 
ein Remis für den Sieg. Hier zeigte 
Schachfreund Thomas Porzer die et-
was besseren Nerven und holte sich 
den Titel. Vorstandsmitglied Max 
Krüger überreichte den Pokal und 
alle Schachfreunde gratulierten Tho-
mas Porzer zum Titel.

 
� Foto: Michael Schwilk

Seniorenschach

Wie gewinnt Schwarz am Zug?

 
� Foto: Dr. Gert Keller

Die Auflösung finden Sie in der nächs-
ten Ausgabe.

Kontakt und Termine
Dr. Gert Keller, Tel. 07153 826095
Senioren@Schachfreunde-Plochin-
gen.de
Termine: Schach für Seniorinnen und 
Senioren findet jeden zweiten und 
jeden letzten Montag eines Monats 
im Treff am Markt statt von 10 bis 
12 Uhr. Anfänger/Innen sind immer 
herzlich willkommen.

Musikverein 
Stadtkapelle 
Plochingen e.V.
Vorsitzender: Philip SCHULZ
1.vorsitzender@mv-plochingen.de

Termine 2026
•	 10. - 12. Juli: MarquardtFest
•	 19. September: Putztag, 9 Uhr

Über uns
Der Musikverein 
Stadtkapelle Plo-
chingen pflegt 
seit über hundert 
Jahren die tradi-
tionelle und mo-
derne Blasmusik 
in Plochingen 
und bildet den 
mus ika l i schen 
Nachwuchs aus.
Proben und In-
formationen
•	 Proben: Jeden Donnerstag im 

Musikpavillion des Kulturparks 
Dettinger

•	 Weitere Informationen zu unse-
ren Orchestern, Aktivitäten und 
dem Vereinsleben: www.mv-plo-
chingen.de

 
QR-Code scannen 
und online über 
den Verein infor-
mieren.� Foto:  
� MV Plochingen

Jetzt mitmachen!
•	 Aktiv mitspielen: Spielen Sie ein 

Instrument und wollen in einem 
Orchester mitspielen? Dann wer-
den Sie Teil unserer musikalischen 
Gemeinschaft! Melden Sie sich 
unter info@mv-plochingen.de

•	 Unterstützen: Nach dem Motto 
„Gemeinsam mehr erreichen“ 
können Sie unsere Vereinsarbeit 
als Mitglied oder Partner unter-
stützen. Alle Details unter: www.
mv-plochingen.de/support

Immer aktuell:
Folgen Sie uns und verpassen Sie kei-
ne Veranstaltungen mehr:
•	 Instagram: mv_plochingen
•	 Facebook: MVSK Plochingen

Unsere Jugend 
(MV Stadtkapelle)

Jugendleitung
Jugendleiterteam: Pia KLEMENT, Re-
becca LAUKMICHEL
jugendleitung@mv-plochingen.de

Termine 2026
10. - 12. Juli: MarquardtFest, Auftritt 
am Sonntag

Jugendwertungsspiel am Bodensee
Am Wochen-
ende war es 
wieder so weit: 
Der Schlacht-
ruf „JBOP … Lä-
cheln!“ hallte 
über den Boden-
see. Denn wir, 
das Jugendbla-
sorchester Plo-
chingen, haben 
uns auf den Weg 
nach Markelfingen gemacht. Doch 
nicht nur, um uns im kühlen Nass zu 
erfrischen. Dieses Jahr haben wir am 
Jugendwertungsspiel des Blasmusik-
verband Hegau-Bodensee teilgenom-
men.
Unter nicht gerade idealen Bedin-
gungen - etwa den extrem hohen 
Temperaturen - haben wir uns der 
Jury gestellt und die anspruchsvollen 
Stücke mit gutem Erfolg vorgetra-
gen. Nach einem Abschlusskonzert 
der Verbandsorchester, bei dem die 
Urkunden überreicht wurden, ließen 
wir den Tag gemeinsam und wohlver-
dient am See ausklingen.
Am nächsten Tag stand noch eine ac-
tionreiche SUP-Tour und jede Menge 
Badespaß auf dem Programm, bevor 
es zurück nach Plochingen ging.

 
� Foto: MV 

Plochingen
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Es war ein unvergesslicher Ausflug, 
geprägt von Teamgeist und Gemein-
schaft, der uns noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.
Ein riesiges DANKE an unseren Diri-
genten Martin Laukmichel, der uns 
mit viel Engagement, Geduld und 
Herzblut auf diesen Tag vorbereitet 
hat. Und natürlich an das Jugendlei-
terteam, das den Ausflug organisiert 
hat!

Harmonikafreunde
Plochingen 1930 e.V.
Geschäftsführender Vorstand
vorstand@hfp1930.de
www.hfp1930.de

Ein Ständchen für Günter
Unser langjähriges Mitglied des ge-
schäftsführenden Vorstands und akti-
ver Spieler im ersten Orchester, Gün-
ter Dieterle, lud vergangenen Freitag 
anlässlich seines 60. Geburtstags zu 
einer besonderen Feier in den Gar-
ten des Obst‑ und Gartenbauvereins 
ein. Mit diesem Ort verbindet Günter 
eine persönliche Geschichte: als jun-
ger Bauleiter wirkte er am Bau des 
Vereinsheims mit. Umso schöner war 
es, diesen Tag genau dort gemeinsam 
mit Familie, Freunden und Vereinska-
meradInnen zu feiern. Im stimmungs-
voll geschmückten Garten waren ver-
schiedene Stationen aufgebaut, die 
auf unterhaltsame Weise Bezug zum 
Geburtstagskind nahmen. Die Gäste 
konnten sich unter anderem beim 
traditionellen Nageln messen, kniffli-
ge Rätsel lösen, Kartenhäuser bauen 
oder ihr Glück bei einem Schätzspiel 
versuchen. Zahlreiche Fotos aus Gün-
ters Leben schmückten den Garten 
und luden zum Erinnern ein. Eine Fo-
toecke im Grünen sorgte zudem für 
fröhliche Momentaufnahmen dieses 
besonderen Tages.
Für die passende musikalische Um-
rahmung sorgten die Harmonikaf-
reunde mit einem unterhaltsamen 
Programm unter dem Schatten der 
Obstbäume. Trotz der hochsommer-
lichen Temperaturen ließ sich der 
eine oder andere sogar zu einem klei-
nen Tänzchen hinreißen – zur großen 
Freude aller Gäste.
Ein herzlicher Dank gilt Birgit und Le-
onie für die hervorragende Organi-
sation und die liebevolle Bewirtung 
an diesem wunderbaren Nachmittag 
und Abend. Lieber Günter, es war uns 
eine große Freude, diesen besonde-
ren Geburtstag mit Dir feiern zu dür-
fen.

 
� Foto: Harmonikafreunde

Oratorienverein
Plochingen e.V. 

Einladung ins „Café im Alten  
Rathaus“

 
� Foto: Oratorienverein Plochingen

Der Oratorienverein freut sich wieder 
auf Gäste in seinem „Café im Alten 
Rathaus“, im Rahmen des Plochinger 
Marquardtfestes. Wie in jedem Jahr 
werden am Sonntag, dem 12. Juli, 
wieder selbst gebackene Kuchen und 
fair gehandelter Kaffee angeboten.
Zum ersten Mal werden wir auch Eis-
kaffee im Angebot haben, solange 
der Vorrat reicht.
Das Café öffnet nach dem ökumeni-
schen Gottesdienst auf dem Markt-
platz.
Für den Chor: Eva Rehorek hat weitere 
Übungsdateien versandt. Wer damit 
nicht klar kommt, darf sich gerne mel-
den, dann versuchen wir eine Lösung 
zu finden. Wichtig ist auch, die letzten 
Proben vor den Sommerferien noch 
gut zu nutzen. Am letzten Probentag, 
dem 27. Juli, machen wir etwas früher 
Schluss und gehen noch ein Eis essen.
Bitte auch an die Wanderung am 25. 
Juli denken, bei hoffentlich angeneh-
men Temperaturen. Regen wollen 
wir natürlich auch keinen. Nähere In-
fos folgen.

Obst-und 
Gartenbauverein1923 
Plochingen e.V.
Vorsitzender: Günter Dieterle
E-Mail: OGV-Plochingen@t-online.de
www.ogv-plochingen.de

Unser Vereinsgarten braucht Hilfe!
Unser schöner Vereins- und Lehrgar-
ten ist das Herzstück unseres Vereins 
– ein Ort zum Wohlfühlen, Lernen und 
Entspannen, eine naturnahe Oase. 
Damit das so bleibt und hier auch wei-
terhin unsere beliebte Sonntagsbe-
wirtung und die Mostgartenabende 
stattfinden können, braucht die Pfle-
geunterstützung. Für unser gemein-
sames Gärtnern am Mittwochnach-
mittag oder nach Absprache auch an 
anderen Tagen suchen wir engagierte 
Mitstreiterinnen und Mitstreiter. Egal, 
ob erfahrener Hobbygärtner oder mo-
tivierter Anfänger: Jede helfende Hand 
ist herzlich willkommen. Wir bieten 
Gemeinschaft, nette Gespräche und 
fachlichen Austausch sowie Wissens-
erweiterung über Pflanzen und Tiere, 
so zum Beispiel Erfahrungsaustausch 
zum Anbau von Obst, Gemüse, Stau-
den, Rosen und Kräutern sowie Nütz-
lingen und Schädlingen. Gartenarbeit 
stärkt die Fitness und hält körperlich 
fit und aktiv. Die körperliche Aktivität, 
das Lernen und die Kontakte sind eine 
ideale Demenzprophylaxe im Alter. 
Bei Interesse gerne melden bei Fach-
wart Hartmut Wiegmann oder beim 
1. Vorsitzenden Günter Dieterle.

Fischereiverein
Plochingen-
Reichenbach e.V.

Einladung zum Fischerfest 2026
Endlich ist es wieder so weit. In die-
sem Jahr werden wir unser traditi-
onelles Fischerfest vom 04.07.26 – 
05.07.26 in Plochingen, Am Filsweg 
56, an unserer Fischerhütte feiern. 
Start ist am Samstag um 14 Uhr und 
am Sonntag um 11 Uhr. Für die ge-
wohnt sehr gute Verpflegung mit di-
versen Fisch- und Fleischspezialitäten 
und Getränken ist natürlich wieder 
gesorgt. Musikalisch werden wir auch 
in diesem Jahr wieder für Ihre Unter-
haltung sorgen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Der Vorstand

Verein zur Förderung
des historischen
Weinbaus  in Plochingen  e.V.

Weincocktails auf dem  
Marquardtfest
Nach der erfolgreichen Premiere 
unserer Weincocktails im vergan-
genen Jahr bieten wir auch dieses 

 
Einer unserer 
Weincocktails
� Foto: Thomas 
Bunge
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Unser Vereinsgarten braucht Hilfe!
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Jahr beim Plochin-
ger Marquardtfest 
wieder diese herr-
lich sommerlichen 
Erfrischungen an. 
Neben einer vielfäl-
tigen Weinauswahl 
erwarten Sie zwei 
Cocktails auf Basis 
unserer Hansenwei-
ne.
Sie finden unseren 
Stand vor dem Ge-
bäude Marktstraße 
33, direkt gegenüber der StadtInfo.
Das hätten sich die traditionellen Plo-
chinger Winzer nie träumen lassen, 
was man alles aus ihrem Hansenwein 
machen kann!

NaturFreunde 
OG Plochingen
Reichenbach-Lichtenwald

Fahrradtour übers Neckartal, durch 
die Weinberge und über den Schur-
wald zurück am 5.7.2026
Unsere diesjährige Radtour führt 
uns von Reichenbach nach Plochin-
gen und weiter den Neckarradtalweg 
entlang nach Esslingen. In Mettingen 
wechseln wir auf den Württemberger 
Weinradweg und folgen diesem bis 
zur Grabkapelle am Rotenberg. An-
schließend geht es durch die Wein-
berge nach Fellbach. Der weitere 
Weg führt uns über Stetten langsam 
ansteigend auf den Schurwald. Über 
Aichschieß und Baltmannsweiler fol-
gen wir dann dem Kaisersträßle nach 
Lichtenwald und erreichen kurz da-
nach wieder Reichenbach. Einkehr 
unterwegs oder zum Abschluss nach 
Absprache. e-Bike wird empfohlen 
und selbstverständlich fahren wir zur 
eigenen Sicherheit mit Helm. Gäste 
sind herzlich willkommen. Treffpunkt: 
um 10.00 Uhr am Rathausplatz in 
Reichenbach. Länge: ca. 60 km mit 
ca. 800 Hm. Telefonische Rückfragen 
unter 07153 / 59948, Vorradler: Mi-
chael Friede

Vereinsabend im Haug`s  
Schurwaldbesen
Der nächste Vereinsabend für Mit-
glieder und ehemalige Hausdienst-
ler, Freunde und Bekannte findet am 
Donnerstag, den 09. Juli 2026, ab 
18.00 Uhr statt. Wir wollen uns zum 
gemütlichen Beisammensein treffen. 
Gäste wie immer willkommen!

Ortsverein
Plochingen-
Hochdorf

Dein Einsatz zählt
Ein Wohnhaus brennt. Menschen 
müssen versorgt, betreut und in Si-
cherheit gebracht werden. Gemein-
sam mit Feuerwehr und Rettungs-
dienst sind wir vor Ort. Wir kümmern 
uns um Betroffene, sichern Einsatz-
kräfte medizinisch ab und unterstüt-
zen mit unserer Drohne die Lageer-
kundung.
Doch nicht jeder Einsatz braucht Blau-
licht. Beim DRK Plochingen-Hochdorf 
kannst du Blutspenden unterstützen, 
Sanitätsdienste übernehmen, als Hel-
fer vor Ort aktiv werden oder dich in 
der Jugendarbeit engagieren. Jeder 
bringt andere Stärken mit – bei uns 
findest du die passende Aufgabe.
Was uns verbindet? Der Wunsch, et-
was sinnvolles zu tun und Verantwor-
tung zu übernehmen.
Du hast Interesse an einer aktiven 
Mitgliedschaft? Das freut uns!
Weitere Informationen findest du un-
ter drk-plochingen-hochdorf.de oder 
per E-Mail an info@drk-plochingen-
hochdorf.de.

 
� Foto: DRK OV Plochingen-Hochdorf

AWO Ortsverein 
Plochingen-
Reichenbach
Gottfried Leibbrand (Vors.), 
Tel. 07153 9297844,
Ursula Wolf (Stellv. Vors.), 
Tel. 07153 958423,
www.awo-plochingen.de

Johanniterstift Plochingen

Ehrenamt im Johanniterstift
Bei bestem Wetter saßen viele eh-
renamtliche Mitarbeitende des Jo-

hanniterstifts beim Ehrenamtstreffen 
unter großen Bäumen in der ‚Rettich-
bar‘ in Deizisau im Schatten zusam-
men. Ein laues Lüftchen vertrieb die 
Hitze und es wurde sich munter und 
angeregt unterhalten. Oft sieht man 
sich lange nicht, je nachdem, wel-
cher ehrenamtlichen Tätigkeit man 
nachgeht. Da sind solche Treffen eine 
willkommene Auszeit. Ideen, Neuig-
keiten und auch Privates können in 
diesem informellen Rahmen ausge-
tauscht werden. Auch das braucht 
seinen Platz. Gutes Essen und ein le-
ckerer Nachtisch sorgten für das leib-
liche Wohl. Plätze wurden getauscht, 
um auch mal am anderen Ende des 
Tisches Neuigkeiten zu erfahren. Be-
vor es dann nach Hause ging, fanden 
sich alle noch unter einem der gro-
ßen Bäume für ein Erinnerungsbild 
ein. Ein großes Dankeschön an alle 
unsere ehrenamtlichen Mitarbeiten-
den! Ohne Sie wäre vieles nicht mög-
lich.

 
� Foto: Johanniterstift Plochingen

Tageseltern-
verein Kreis
Esslingen e.V.

Aktionstag des Tageselternverein 
e.V. im Tierpark Nymphaea
Am Freitag, 03. Juli 2026 ab 10 Uhr 
erwartet Besucherinnen und Besu-
cher ein buntes Programm im Tier-
park Nymphaea. Ein spannendes 
Suchspiel lädt zur spielerischen Ent-
deckung des Tierparks ein, ergänzt 
durch eine kreative Mal- und Button-
aktion.
Darüber hinaus stehen Fachberate-
rinnen vor Ort für alle Fragen rund 
um die Kindertagespflege zur Ver-
fügung – sei es zur Vermittlung von 
Betreuungsplätzen oder zur Qualifi-
zierung als Kindertagespflegeperson. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, einen 
schönen Tag in der Natur zu verbrin-
gen und sich gleichzeitig umfassend 
zu informieren.
Für Mitglieder und Tageskinder des 
Tageselternvereins ist der Eintritt an 
diesem Tag kostenlos.
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www.tev-kreis-es.de� Plakat: TEV e.V.

S��ung
Tragwerk

Sommerferienprogramm auf der 
Jugendfarm
Auch dieses Jahr gibt es in den Som-
merferien wieder ein Betreuungsan-
gebot der Erziehungshilfestelle Un-
teres Neckartal auf der Jugendfarm 
Menschenskinder Plochingen e. V.
Vom 11.08. bis 13.08. (Dienstag, 
Mittwoch und Donnerstag) ebenso 
vom 18.08. bis 20.08. geht das Pro-
gramm immer von 09.30 Uhr bis 
14.30 Uhr. Es können auch einzelne 
Tage gebucht werden. Das Angebot 
ist für alle Kinder von 6 bis 12 Jahren 
und kostet nichts. Die Kinder müssen 
ihre eigene Verpflegung mitbringen, 
wobei Trinkwasser vor Ort zur Ver-
fügung steht und es mittags einen 
Obstsnack gibt. Auf der Farm können 
sich die Kinder handwerklich betäti-
gen, kreativ und sportlich ausleben 
oder auch einfach nur „chillen“. Egal 
bei welchem Wetter ist man drau-
ßen in der Natur. Das Team der Erzie-
hungshilfestelle bietet jeden Tag ein 
Bastelangebot an und rahmt den Tag 
mit Gruppenspielen.
Die Anmeldung zu diesem Angebot 
ist vom 15. Juni bis spätestens 28. Juli 
möglich. Bitte per E-Mail an:
ehs-pl-hindenburg@stiftung-trag-
werk.de
Sie bekommen dann Rückmeldung, 
ob noch Plätze frei sind, und einen 
Anmeldebogen zur Erfassung der er-
forderlichen Daten. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Anmeldungen und 
eine gute Zeit auf der Farm!

S O Z I A L V E R B A N DOrtsverband
Plochingen

Einladung zum Sommertreff
Der VdK-Ortsverband Plochingen lädt 
alle Mitglieder herzlich zum Sommer-
fest ein. Dieses findet am Freitag, den 
17. Juli 2026, um 14:00 Uhr im Café 
Steiner am Fluss, Im Bruckenwasen 
11, 73207 Plochingen, statt. Bei ei-
nem gemütlichen Beisammensein in 
sommerlicher Atmosphäre möchten 
wir gemeinsam einige schöne Stun-
den verbringen.
Wir bitten Sie, sich bis zum 13. Juli 
2026 bei Herrn Seper, Tel. 07153 
28368, oder bei Frau Kugler, Tel. 0179 
2325173 anzumelden.
Wenn Sie unseren Fahrdienst (Hin- 
und Rückfahrt) in Anspruch nehmen 
möchten, geben Sie dies bitte bei der 
Anmeldung an.
Wir würden uns sehr freuen, Sie per-
sönlich begrüßen zu dürfen.

Der Ortsverband informiert:  
Geplante soziale Maßnahmen im 
Koalitionsvertrag
Der Sozialverband VdK BW begrüßt 
den vorgestellten Koalitionsvertrag, 
insbesondere die Erhöhung der Mittel 
für den sozialen Wohnungsbau, das 
geplante verpflichtende beitragsfreie 
letzte Kindergartenjahr und das Be-
kenntnis zur personenzentrierten Ein-
gliederungshilfe, kritisiert jedoch die 
deutlich unzureichende Verankerung 
von Maßnahmen für eine bezahlbare 
Pflege, Barrierefreiheit im Gesund-
heitswesen und den Hitzeschutz.
Der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg fordert die künftige Lan-
desregierung auf: In der Pflege den 
Wiedereinstieg des Landes in die 
Investitionskostenförderung – Bü-
rokratieabbau ist kein Allheilmittel, 
verbindliche Barrierefreiheit im ge-
samten Gesundheitswesen – von 
Arztpraxis bis Klinik und verpflichten-
de Hitzeschutzpläne für die Pflege-
heime im Land.

Vorstand: Jan Hackenberg und Simon 
Prokein
Kontakt: vorstand@dampfbahner.de

Fahrtage
Leider musste der letzte Fahrtag we-
gen der Temperaturen ausfallen. Die 
nächsten Fahrtage finden statt von 

11.00 bis 18.00 Uhr, am 12. und 26. 
Juli weiter.
Der übliche Betrieb und die Arbeiten 
gehen weiter.

Kontakt von
Frau zu Frau

Programmvorschau
Kontakt – von Frau zu Frau e.V.
Vorsitzende: Margarete Bihl, Tel. 
07153 / 73439
E-Mail: margarete.bihl@gmx.de
Stellv. Vorsitzende: Gertrud Fischer, 
Tel. 07153 / 24351
Programmvorschau
Am Donnerstag, 9.7. treffen wir uns 
um 10:00 Uhr beim Parkplatz Albblick 
auf dem Stumpenhof zu einem Spa-
ziergang. Mitfahrgelegenheit ab 9:45 
vor der Tiefgarage Altes Rathaus.
Donnerstag, 16.7. sind wir im Treff 
am Markt: gesunde Tipps rund um 
Gesundheit und Haushalt.
Donnerstag, 23.7. gehen wir Mini-
golf-spielen beim TV Plochingen auf 
dem Stumpenhof. Mitfahrgelegen-
heit ab 9:45 vor der Tiefgarage Altes 
Rathaus.
Donnerstag, 30.7. sind wir im Treff 
am Markt und planen unser Som-
merfest, das am Do., 23.8. stattfin-
den wird.

NABU Ortsgruppe
Plochingen-
Reichenbach

Libellen
sind in Hinsicht faszinierend und es 
muss mehr zu ihrem Schutz getan 
werden. Über 6000 Arten gibt es 
weltweit, 81 Arten sind in Deutsch-
land bekannt. Schon vor 150 Millio-
nen Jahren gab es Libellen, die wegen 
des damals höheren Sauerstoffgehal-
tes der Luft größer waren. Durch ihre 
Farbenpracht, Flugkünste und ihre 
großen, aus 30 Tsd. Einzelaugen be-
stehenden Augen sind sie beeindru-
ckend. Fliegen können sie vorwärts, 
rückwärts, seitlich und z. T. mit bis 
zu 50 km/h. Ihre Nahrung, andere In-
sekten, fangen sie teilweise im Flug. 
Die Lebensdauer von 6- 8 Wochen als 
Libelle ist im Verhältnis zum Larven-
stadium, das 1 - 5 Jahre dauern kann, 
gering. Die Paarung und Eiablage sind 
auf Grund ihrer Anatomie kompliziert 
und interessant zu beobachten.
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Gebänderte Prachtlibelle (oben, un-
ten w)� Foto: H. Wiegmann

Menschens-
kinder e.V.

Auf zum Endspurt ...

Diese Woche noch abstimmen!
Seit einigen Wochen dürfen unsere 
Besucherkinder und natürlich auch 
die Jugendlichen mitentscheiden, 
welches neue Spielgerät auf der 
Farm Einzug haben wird.
Drei Schuhkartons stehen bereit, 
eure Wahlentscheidung entgegenzu-
nehmen.
Von Mittwoch, 1. Juli bis zum Sams-
tag, 4. Juli, werden die letzten Stim-
men entgegengenommen!
Wir sind sehr gespannt, zu welchem 
Ergebnis es nun kommen wird!

Der Blick in den Kalender im Juli 
2026:
Im Juli haben wir in den ersten 3 Wo-
chen zu unseren üblichen Zeiten, also 
immer von Mittwoch bis Samstag, 
geöffnet.
In der letzten Schulwoche vor den 
Sommerferien, also Mittwoch, 29. 
Juli, ist dann unser letzter Öffnungs-
tag vor den Sommerferien!
In den Sommerferien gibt es spezielle 
Angebote, die immer anmeldepflich-
tig und zum Teil kostenpflichtig sind.
Infos dazu findet ihr auf unserer 
Homepage.

 
� Plakat: Meki

CVJM
Plochingen e.V.

CVJM beim Marquardtfest
Am Wochenende vom 10. bis 12.07. 
ist der CVJM Plochingen wieder beim 
Marquardtfest dabei. Wir verkaufen 
alkoholfreie Getränke und bieten am 
Sonntag Spielstationen für Kinder an. 
Für die Durchführung freuen wir uns 
über Eure Unterstützung.
Anmeldung zur Mithilfe:
https://cvjm-plochingen.de/mar-
quardtfest

Besuch aus der Partnerstadt Oros-
lány
Außerdem erwarten wir an diesem 
Wochenende Besuch von unserem 
befreundeten Kirchenchor aus Orosz-
lány/Ungarn.
Festgottesdienst: Sonntag, 12.07., 
10:00 Uhr, Marktplatz Plochingen
Der Kirchenchor aus Oroszlány wird 
gemeinsam mit dem Posaunenchor 
zu hören sein.
Konzert im Rahmen der „Stunde 
der Kirchenmusik“: Sonntag, 12.07., 
19:00 Uhr, Stadtkirche Plochingen
Mit dem Kirchenchor aus Oroszlány 
und Instrumentalsolisten.

Abt. Posaunenchor

Jungbläser: Ein Wochenende voller 
Musik und Aktivitäten
Ein Wochenende voller Musik, Ge-
meinschaft und spannender Erleb-
nisse liegt hinter den Jungbläsern des 
Posaunenchors Plochingen. Mit viel 
Motivation und Instrumenten im Ge-
päck machten sich die Nachwuchs-
musiker auf, um gemeinsam intensi-
ve Tage zu verbringen – und der Spaß 
kam dabei definitiv nicht zu kurz. Der 
Kern des Wochenendes stand natür-

lich ganz im Zeichen der Musik. In pro-
duktiven Probenphasen wurde fleißig 
an neuen Stücken gefeilt, der Ansatz 
trainiert und am gemeinsamen Klang 
gearbeitet. Das Besondere dabei war, 
dass die Jungbläser den abschließen-
den Gottesdienst selbst gestalten 
durften. In Kleingruppen erarbeite-
ten die Jugendlichen einen eigenen 
Gottesdienst, dabei wurden Texte für 
ein Gebet erarbeitet, eine Dekoration 
für den Gottesdienst erstellt und das 
musikalische Programm ausgewählt.
Nach der konzentrierten Arbeit am 
Instrument tat eine Pause gut, und 
so hieß es am Samstagnachmittag: 
Badesachen einpacken und ab ins 
Naturfreibad. Bei bestem Wetter ge-
nossen die Jungbläser den schönen 
Mittag im kühlen Nass und auf der 
Liegewiese, was eine super Gelegen-
heit bot, um abseits der Notenstän-
der die Gemeinschaft zu stärken. Ein 
weiteres, absolutes Highlight wartete 
am Sonntag mit einem faszinierenden 
Einblick in die Welt der Modellflieger 
auf die Gruppe. Den Jugendlichen 
wurde eindrucksvoll demonstriert, 
was die Miniatur-Flieger alles drauf-
haben, wobei ihnen sowohl ein lei-
ser, präziser Elektro-Flieger als auch 
ein kraftvoller Verbrenner gezeigt 
wurde. Die Flugmanöver sorgten für 
staunende Gesichter und jede Men-
ge Begeisterung. Nach all den Aktivi-
täten kamen alle Teilnehmer gesund 
und glücklich in Plochingen an.

 
Die Weiterbildung der Jungbläser 
stand im Mittelpunkt des Jungbläser-
wochenendes�

 
Ein Einblick in die Welt der Segelflie-
gerei� Fotos: Posaunenchor
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CVJM-Häusle

CVJM-Häusle-Café am Sonntag, 
5. Juli
Am Sonntag, 5. Juli 2026 ist ab 
15:00 Uhr das CVJM-Häusle-Café 
(Carl-Orff-Weg) wieder geöffnet.
Herzliche Einladung zu einem ge-
mütlichen Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen sowie kalten Getränken.
Der CVJM Plochingen freut sich auf 
Ihren Besuch.

Freundeskreis für
Suchtkrankenhilfe
Plochingen

Diskret, unverbindlich und kosten-
los erhalten Sie Rat und Hilfe in 
Suchtfragen
Raus aus der Sucht!
Betroffene und Angehörige treffen 
sich donnerstags um 19:30 Uhr in 
Plochingen, ev. Gemeindehaus, Herr-
mannstr. 30.
Interesse? Komm einfach vorbei.
Terminänderungen, z. B. Ferien, wer-
den bekannt gegeben.
Kontakt: Heidi Klembt, Tel. 07153 
36652; Jürgen Feller, Tel. 07153 
75281; http://www.freundeskreis-
sucht-plochingen.de

 
� Foto: H.Klembt

Leben ohne Dich –  
Selbsthilfegruppe für 
verwaiste Eltern

Leben ohne dich e.V., Selbsthilfe-
gruppe für verwaiste Eltern
Unsere nächstes Gruppentreffen 
findet am 02.07.2026 um 19.30 Uhr 
statt.
Treffpunkt ist
Am Markt 10, 73207 Plochingen
im Grafschen Haus.
Es gibt eine Tiefgarage.
Willkommen sind alle Eltern, die ihr 
Kind verloren haben, wann und auf 
welche Weise.
Egal, welcher Religion oder Nationa-
lität.
Kontakt
H. 015565820320
Shg-plochingen@lebenohnedich.de

 
In Gedenken an N. Wolf�Foto: A. Wolf

EINEWELT Plochingen
Öffnungszeiten des Weltladens:
Mo 10:00 – 13:00 Uhr
Di + Do 14:30 –18:30 Uhr
Fr + Sa 9:00 – 13:00 Uhr
www.einewelt-plochingen.de

Erfolgreicher Fairtrade-Tag im  
Freilichtmuseum Beuren

 
� Foto: S. Martin

Vergangenen Sonntag waren wir ein-
geladen zum ersten Fairtrade-Tag des 
Landkreises Esslingen im Freilichtmu-
seum Beuren. Einen echt heißen Tag 
haben wir da erwischt! Aber wir hat-
ten ein schönes schattiges Plätzchen 
mit unserem EINEWELT-Stand. Neben 
einer Produktauswahl an Waren aus 
dem Weltladen hatten wir auch viel 
Informationsmaterial zum Thema 
Fairtrade und vor allem zu den drei 
Projekten in Nepal, Madagaskar und 
Tansania dabei, die von uns direkt 
unterstützt werden. Sabine und Ekki 
Morlock ergänzten unsere Präsentati-
on mit einer Auswahl an selbst impor-
tiertem Kunsthandwerk aus Tansania. 
In Interviews durften VertreterInnen 
der drei Projekte ihre Arbeit vorstel-
len. Wir haben uns über jeden einzel-
nen Interessierten an unserem Stand 
gefreut. Besonderen Absatz fanden 
unsere schönen nepalesischen Fächer 
- kein Wunder bei den Temperaturen 
… Unser Fazit: wir freuen uns, dass 

das Thema „Fairtrade“ im Landkreis 
Esslingen an Bedeutung gewinnt und 
tragen auch weiterhin gerne dazu bei, 
eine Zertifizierung zum „Fairtrade-
Landkreis“ erfolgreich abzuschließen!

Für den Inhalt der veröffentlichten
Berichte sind die Parteien und
kommunalpoli�schen Organisa�onen
selbst verantwortlich.

Parteien und Kommunal-
Poli�sche Organisa�onen

CDU Stadtverband
Plochingen 

1. Vorsitzender Ralf Krasselt,  
Tel. 72197, www.cdu-plochingen.de

Kinderschutz im digitalen Zeitalter: 
Pfau-Weller im Instagram-Live-Ge-
spräch mit KI-Startup Helmit
Die CDU-Landtagsabgeordnete Dr. 
Natalie Pfau-Weller lädt am 16. Juli 
2026 zu einem öffentlichen Insta-
gram-Live-Gespräch ein. Ab 19:00 
Uhr spricht sie mit Alexander Wol-
ters, Mitgründer des Münchner KI-
Startups Helmit, über digitale Gefah-
ren für Kinder und Jugendliche - und 
darüber, wie KI-gestützte Technolo-
gie zusätzlichen Schutz bieten kann.
Termin: Donnerstag, 16. Juli 2026, 
19:00 Uhr
Kanal: Instagram Live - @pfaunatalie 
/ @helmit.de
Dauer: ca. 1 Stunde
Im Mittelpunkt des Gesprächs ste-
hen die Fragen: Wie erkenne ich als 
Elternteil frühzeitig, wenn mein Kind 
online in Gefahr gerät? Welche Rolle 
kann KI dabei spielen? Und wie lässt 
sich Kinderschutz mit dem Recht auf 
Privatsphäre vereinbaren?
Helmit wurde 2025 von Leonardo 
Benini und Alexander Wolters gegrün-
det. Die Anwendung analysiert Chats 
und Inhalte in Echtzeit direkt auf dem 
Gerät der Eltern - ohne Cloud, ohne 
Server, datenschutzkonform nach 
deutschen Standards. Über 1.000 Fa-
milien nutzen die Anwendung bereits.

www.spd-plochingen.de

SPD Ortsverein
Plochingen

Einladung zur Vorstandssitzung des 
SPD-Ortsvereins
Die nächste Sitzung des Vorstandes 
des SPD-Ortsvereines Plochingen 
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(mit Baltmannsweiler und Deizisau) 
findet am Montag, 6. Juli, um 19.30 
Uhr im „Treff am Markt“ am Markt-
platz Plochingen statt. Bei Interesse 
ist eine Online-Teilnahme möglich, 
den Link hierzu bitte beim Vorsitzen-
den Harald Elmer erfragen (harald.
elmer@gmx.net).
Auf der Tagesordnung stehen vor 
allem Regularia wie Bericht des Vor-
sitzenden, Bericht aus der Fraktion, 
Bericht des Kassiers, Mitgliederin-
formationen sowie ein Rückblick auf 
vergangene Veranstaltungen und ein 
Ausblick auf bevorstehende Aktionen 
und Veranstaltungen. Beim Bericht 
des Kassieres wird über eine Neu-
fassung zu den Regelungen zu den 
„Mandatsträgerbeiträgen“ zu bera-
ten sein. Wir freuen uns über eine 
rege Teilnahme der Vorstandsmit-
glieder und auch von interessierten 
Mitgliedern des Ortsvereines. Rück-
fragen an den Vorsitzenden Harald 
Elmer (Tel. 71307).

Veränderungen in der SPD-Fraktion 
des Gemeinderates
Bei der letzten 
Vorstandssitzung 
des SPD-Orts-
vereines gab der 
derzeitige Frak-
tionsvorsitzen-
de Dr. Joachim 
Hahn bekannt, 
dass er seine Ar-
beit im Gemein-
derat Ende Sep-
tember beenden 
wird. Für die 
Entscheidung gab er gesundheitliche 
Gründe an. Hahn ist seit 17 Jahren 
im Gemeinderat der Stadt und in der 
SPD-Fraktion. Im Vorstand des Orts-
vereines wird er als stellvertretender 
Vorsitzender weiterhin mitwirken. 
Nachrücken wird im Gemeinde-
rat für ihn Annette Krämer-Schmid 
(bekannt u.a. als 1. Vorsitzende des 
AKPV).

www.ogl-plochingen.de

Offene
Grüne Liste
Plochingen e.V.

Die OGL Plochingen e. V. veranstal-
tet regelmäßig öffentliche Treffen 
für alle interessierten BürgerInnen
Sie können sich bei unseren Treffen 
ganz unverbindlich und ohne Mit-
gliedschaft über unsere Aktivitäten 
informieren, Themen ansprechen, 

 
Joachim Hahn, im 
Gemeinderat seit 
2009		  Foto: 
SPD-Fraktion

die Ihnen wichtig sind und sich mit 
uns gemeinsam in Plochingen enga-
gieren.
Wenn Sie sich mit uns für diese Ziele 
einsetzen möchten, kommen Sie ger-
ne unverbindlich zu einem unserer 
nächsten Treffen. Dort bekommen 
Sie darüber hinaus auch kleine Ein-
blicke in das Herz und den Motor der 
OGL, was den Verein bewegt und an-
treibt und wofür sich unsere Fraktion 
für Sie im Gemeinderat in Plochingen 
einsetzt.
Unser nächstes Treffen findet am 
10.6.2026 um 19.30 Uhr im Markt 7, 
Plochingen, statt.
So können Sie sich informieren und 
mit uns in Kontakt bleiben:
- 	Homepage www.ogl-plochingen.de
- 	Facebook facebook.de/ogl.plochin-

gen
- 	Instagram oglplochingen
- 	WhatsApp-Kanal: Offene Grüne Lis-

te Plochingen e. V.
- 	E-Mail-Adresse: kontakt@ogl-plo-

chingen.de
Wir freuen uns auf Sie! Wir freuen 
uns auf Dich!
Herzlich, Ihre Offene Grüne Liste Plo-
chingen e. V.

Bündnis 90/Die Grünen
Ortsverband 
Neckar-Fils

Miteinander reden! Für Sie sind wir 
ansprechbar!
Unser Ortsver-
band ist die 
erste Ansprech-
partnerin für 
die BürgerInnen, 
für Interessierte 
und für unsere 
Mitglieder.

 
� Foto: Grüne

Hier könnt Ihr uns die Themen, die 
Wünsche, die Kritik oder die Fragen, 
die Ihr uns schon immer einmal mit-
teilen oder fragen wolltet, stellen.
Hier trefft Ihr unsere Abgeordneten 
oder könnt sie zu Euch bestellen. 
Wir leiten Eure Wünsche, Bedürfnis-
se, Eure Kritik und Eure Fragen an 
den Kreis- oder Landesverband wei-
ter. Hier müsst Ihr kein Blatt vor den 
Mund nehmen!
Mailt uns, schreibt uns über Insta-
gram oder kommt zu einem der Tref-
fen, die für alle Menschen offen sind.

Kontaktdaten unseres Ortsverban-
des
Homepage: https://gruene-es.de/
Facebook: https://www.facebook.
com/GrueneKVEsslingen
Instagram: @grueneneckarfils und @
gruene_kv_esslingen
E-Mail-Adresse: kontakt@gruene-
neckar-fils.de

Mitglied werden
https://gruene-es.de/kreisverband/

Unsere Abgeordneten:
Maximilian Gleich
Kreisrat im Kreistag Esslingen
https://www.maximilian-gleich.de/
Andreas Schwarz MdL
Fraktionsvorsitzender im Landtag von 
Baden-Württemberg
E-Mail: andreas.schwarz.MA1@grue-
ne.landtag-bw.de
https://andreas-schwarz.net
Dr. Sebastian Schäfer MdB
Bundestagsabgeordneter im Wahl-
kreis Esslingen
E-Mail: sebastian.schaefer.wk@bun-
destag.de
https://sebastian-es.de/

Herzliche Grüße
Charlotte, Maximilian, Adrian und 
Stefan

ANZ_Füllanzeigen_2spaltig-Vereins-
teil_121,67x60mm_E-Paper
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